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Der «Elsässische Jura» (Sundgau) ist 
eine wunderschöne Nachbarregion 
des Birsig- und Leimentales und viele 
Menschen, nicht nur aus dem «BiBo- 
Land», besichtigen diese Gegend. 
Seit drei Jahren fährt, von Juli bis 
Oktober, das Sundgauer «Büssli» am 
Wochenende von Leymen bis nach 
Ferrette. 

Die erfreuliche, positive Bilanz seit der 
Inbetriebnahme hat das «Office de Tou-
risme du Sundgau» (in Altkirch) bestätigt, 
diese Verkehrsverbindung auch im Jahre 
2018 anzubieten. Ouvertüre war am letz-
ten Samstag, 7. Juli. Die letzten Fahrten 
werden am 14. Oktober sein. Pro Tag fin-
den vier Fahrten statt. 

Das Zielpublikum kommt aus der 
Schweiz – primär aus Basel und dem 
 Leimental, da das «Sundgauer Büssli» 
an die Linie 10 der BLT angebunden ist. 
Der Bus fährt durch die folgenden Ge-
meinden: Leymen, Hagenthal-le-Bas, 
 Hagenthal-le-Haut, Bettlach, Oltingue, 
Fislis, Werentzhouse, Bouxwiller, Vieux- 
Ferrette und Ferrette. Die Gesamtstrecke 
von 28,5 Kilometern wird in 50 Minu-
ten zurückgelegt. Die attraktiven Preise 
(7 Euro/9 Franken für eine Fahrt respek-
tive 10 Euro/12 Franken für eine Tages-
karte), wobei Kinder bis 12 Jahre gratis 
fahren, machen das Angebot auch zu 
 einem Familienerlebnis.

Gemäss dem Tourismusprodukt 
«Sundgau Paradis du Vélo» und dem Wil-

len, die Intermodalität in der Region zu 
entwickeln, ist der Pendelbus mit einem 
Rack (Fahrradträger) für eine kostenlose 
Fahrradmitnahme ausgestattet.

Wer nach Leymen fährt, um mit dem 
«Büssli» das Sundgau näher kennenzu-
lernen, fährt selbstverständlich mit dem 
«Bähnli» an den Einsteigeort. Der 10er ist 
bekanntlich die international längste 
Tramlinie und durchquert zwischen Dor-
nach und Rodersdorf die Kantone Solo-
thurn, Basel-Stadt und Basel-Landschaft 
und macht, zwischen Flüh und Roders-
dorf, einen Schwenker auf französisches 
Territorium. Die Gesamtstrecke beträgt 

übrigens 26 Kilometer und die Gesamt-
fahrzeit 61 Minuten. 

Kurzum: Interessante Ausflüge in in-
takte Naturlandschaften mit schmucken 
Dörfen müssen nicht zwingend in der 
Ferne getätigt werden. Mit der BLT und 
dem Sundgauer Büssli lässt sich ein wun-
derbarer Tag mit bleibenden Erinnerun-
gen verbringen. Nutzen Sie dieses An-
gebot – BiBo wird im Laufe des Sommers 
und Herbstes auf interessante, wissens-
werte Veranstaltungen im Sundgau hin-
weisen. Georges Küng

www.sundgauer-bussli.ch

Seit dem letzten Samstag, und noch bis zum 14. Oktober, fährt am Wochenende 
viermal das «Sundgauer Büssli» von Leymen bis nach Ferrette. Foto: zVg

Das Sundgauer «Büssli» fährt wieder 12
72

05
0

Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr

Wir führen ihr
Wunschprogramm

TV/Video
Hi-Fi
Service
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Ihr Hyundai-Partner.

Garage Ruf AG
Ringstrasse 23
4106 Therwil
Tel. 061 425 97 00 12
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Alles für Ihren guten Schlaf.

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, 4106 Therwil
Telefon 061 401 39 90
www.bettenhaus-bettina.ch

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 620732
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Ettingen / Tel. 061 726 80 80 
www.kolb-ag.ch 

Besuchen Sie uns: 
Im Shop 

Mo - Do 7 – 12 + 13.15 – 17 
Fr 7 – 12 + 13.15 – 17 

 

Im Internet 
www.kolb-ag.ch 

oder auf Facebook 
und Instagram 
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Tartarfestival
rassiges Rind, raffinierter Lachs + 
Zwiebel-Mett vom Freilandsäuli!

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Immer da, 
wo Zahlen sind.

Starten Sie jetzt 
mit dem Aufbau eines Vermögens
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Achtung, aufgepasst!
Wandeln Sie Ihre Wertsachen in
Bargeld um

Nutzen Sie die Chance, Ihre Wertgegen-
stände, die Sie nicht mehr in Gebrauch
nehmen, wie z. B. antike Möbel, Musik-
instrumente, Nähmaschinen, Puppen,
Ölgemälde, Teppiche sowie Pelze, Por-
zellan, asiatische Kunst und alte Bronze-
figuren, jegliche Art von Goldschmuck,
Bernstein, Markenuhren und Tafelsilber,
für ein gutes Angebot mit seriöser Ab-
wicklung zu verkaufen und sich den
Höchstpreis bieten zu lassen. Profitieren
Sie von unserer jahrelangen Erfahrung.
Tel.-Nr. 076 828 17 43, Firma Klimkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 13
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Ferien 
für den Garten
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

12
72

23
6

Güterstrasse 126 | Basel | 061 361 22 22

Bahnhofstrasse 21 | Therwil | 061 721 20 30

Sehtest

Kontaktlinsen

Brillen

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

Esin Yasar
Augenoptikerin i.A.

Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!

 061 721 20 30 061 721 20 30 Mir macht es Spass, Gesichter mit
tollen Brillen zu verschönern!
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HandschinAugenoptik.ch

1301284

Erfahrener Gärtner übernimmt 
alle Gartenarbeiten
Pflastersteine, Pflanzen etc.,  

zuverlässig und preiswert. Tel. 079 425 08 25 13
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

DIE FÄHIGKEIT ZÄHLT, NICHT DIE BEHINDERUNG

Alles unter einem Dach
Kompetent. Persönlich.  
Sympathisch.

Unsere Dienstleistungen

Grafisches Service-Zentrum
EDV
Restaurant Albatros
kreativAtelier
Treuhand 
Flohmarkt

WOHN- UND BÜROZENTRUM  
FÜR KÖRPERBEHINDERTE

Aumattstrasse 70–72, Postfach,  
CH-4153 Reinach 1  

t +41 61 755 77 77   
info@wbz.ch
www.wbz.ch

PC-Konto für Spenden:  
Stiftung WBZ, Reinach,  
40-1222-0
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Wir kaufen oder entsorgen Ihr Auto
zu fairen Preisen 079 422 57 57

www.heinztroeschag.ch
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! Firma Hartmann kauft !
Pelze, Bleikristall, Porzellan, 

Antiquitäten, Bilder, 
Schreibmaschinen, Louis- 

Vuitton-Taschen, Teppiche, Tafelsilber, 
Uhren, Münzen, Schmuck. 

076 610 28 25076 610 28 25
K31_1306875
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Mofas, Töffli
gesucht
älter als
Jahrgang 1985,
fahrbereit
oder auch defekt.

Tel. 079 203 81 22
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Am Anfang

jeder

starken

Werbung

steht

das Inserat
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GEMEINDEVERWALTUNG

Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10
Fax 061 426 10 15
E-Mail gemeinde@bottmingen.bl.ch
www.bottmingen.ch

Telefonzeiten
Mo, Di, Mi 8–12 / 13.30–17 Uhr
Do  8–12 / 13.30–18 Uhr
Fr   8–12 / 13.30–16 Uhr

Öffnungszeiten
Mo  9.30–12 Uhr
Di  9.30–12 / 13.30–17 Uhr
Mi  9.30–12 Uhr
Do  9.30–12/ 13.30–18 Uhr
Fr  9.30–12 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmel-
dung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

ALTERSFRAGEN

Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

BESTATTUNGEN

Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

GEMEINDEPOLIZEI

Telefon 061 426 10 13

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE (KESB) LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

WERKHOF

Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

SPITEX

Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31

RUFTAXI BOTTMINGEN

Telefon 061 421 21 21 

STÖRUNGSDIENSTE

Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447

Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDEENTWICKLUNG BOTTMINGEN

Dialog-Veranstaltung vom 31. Mai 2018
Ergebnis und Ausblick

Rund 140 interessierte Menschen ha-
ben an der ersten Dialog-Veranstaltung 
am 31. Mai 2018 zur Gemeindeentwick-
lung teilgenommen und sich intensiv in 
Gruppen zum Entwurf der Leitlinien 
ausgetauscht. Für dieses Engagement 
und die Beiträge bedankt sich der Ge-
meinderat ganz herzlich.

Die Ergebnisse dieser Veranstaltung 
wurden in einem Protokoll zusammen-
gefasst, das auf der Homepage der 
 Gemeindewebsite www.bottmingen.ch 
unter Aktuelles/Projekte/Gemeindeent-
wicklung zu finden ist. Im Protokoll ent-
halten sind die Kommentare und Ergeb-
nisse von allen 16 Gruppen.

Die grundsätzlich positive und 
mehrheitliche Zustimmung zu sämtli-
chen, aber auch zu den einzelnen Leitli-
nien durch die Teilnehmenden hat den 
Gemeinderat bestärkt, dass er auf dem 
richtigen Weg ist und die angedachten 
Stossrichtungen für die künftigen Ent-
wicklungen der Gemeinde stimmen. 
Aufgrund der Auswertung der Ergebnis-
se aus den Gruppen hat der Gemeinde-
rat beschlossen, drei Leitlinien leicht 
anzupassen (Leitlinien 1, 2 und 8). Die 
neue Fassung der Leitlinien ist ebenfalls 
in der Gemeindewebsite zu finden. Der 
neuen kurzen Einleitung ist auch zu ent-

nehmen, warum die Leitlinien nicht 
sämtliche Themen der Gemeindeent-
wicklung abdecken.

An der Veranstaltung wurde mehr-
fach nachgefragt, ob und wie die Leit-
linien konkret umgesetzt werden. Der 
Gemeinderat hat sich aufgrund der in-
haltlichen Nachbereitung der Veranstal-
tung entschieden, bei den Leitlinien 2 
(«innere Entwicklung), 3 («Mobilität»), 
7 («Dorfkern beleben») und 8 («Wohnen 
im Dorfkern») Schwerpunkte bei der 
künftigen Umsetzung zu bilden. Dazu 
prüft der Gemeinderat derzeit verschie-
dene Massnahmen und Projekte, die er 
an einer 2. Dialog-Veranstaltung vor-
stellen und dazu auch wieder eine Rück-
meldung der Teilnehmenden einholen 
möchte.

Bitte reservieren Sie sich schon heu-
te den Dienstag, 23. Oktober 2018 
(eine Einladung dazu folgt noch).

Gemeindeverwaltung

GEMEINDEVERWALTUNG

Schliessung der Verwaltung

Die Büros der Gemeindeverwaltung blei-
ben am Mittwoch, 25. Juli 2018, auf-
grund von umfassenden Software-Up-
dates geschlossen.

Informationen bei einem Notfall er-
halten Sie unter Telefon 061 426 10 10.

Gemeindeverwaltung

TIEFBAU

Servicearbeiten 
am GGA-Netz
Von Montag, 16. Juli, bis Freitag, 
3. August 2018, werden durch die Firma 
Saphir Group Networks AG Servicearbei-
ten am GGA-Ortsnetz durchgeführt. Dies 
kann tagsüber zu kurzen Unterbrüchen 
im Empfang (Radio/TV, Internet, GGA-Te-
lefonie) führen. Pro Abonnent ist in der 
Regel während dieser Zeit mit maximal 
1–2 kurzen Unterbrüchen zu rechnen.

Die Servicearbeiten am GGA-Orts-
netz dienen der Qualitätserhaltung des 
Empfangs und werden periodisch durch-
geführt. Bei Fragen wenden Sie sich bitte 
während der Bürozeiten an die Firma 
Saphir Group Networks AG, Telefon 061 
926 77 99. Wir danken für Ihr Verständnis.

Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde-Website 
www.bottmingen.ch

Für die Abfuhren bitte Abfälle jeweils 
ab 7 Uhr bereitstellen.

Hauskehricht
Jeweils donnerstags

Abfuhr von Grünabfällen
Freitag, 13., 20. und 27. Juli 2018

Papier-/Kartonabfuhr
Dienstag, 31. Juli 2018

VERANSTALTUNGS­
KALENDER

1. August

Bundesfeier
Mi, ab 18 Uhr Festwirtschaft, 
Pausenplatz Talholzschulhaus
Einwohnergemeinde

6. August

Jassnachmittag für Frauen und 
Männer ab 50
Mo, 14–17.30 Uhr, Gemeindestube, 
Therwilerstrasse 16, keine Anmel-
dung erforderlich, Infos: Margrit 
Hess, Tel. 061 421 68 93, oder Silvia 
Burkhalter, Tel. 061 421 18 05, 
BOZ Bottminger Zentrum

16. August

T-Shirt selber nähen
Do, 19–21.45 Uhr, 6-teiliger Kurs 
16./23./30. August, 6./13./20. Sep- 
tember, Burggartenschulhaus, 
Anmeldeschluss 12. Juli, detaillierte 
Infos unter www.bottmingen.ch
Erwachsenenbildung und Freizeit-
gestaltung Bottmingen

Wiederkehrendes

«Bottmiger Wuchemärt»
Di, 8.30–11.30 Uhr, auf dem Platz 
hinter der Gemeindestube, 
 Therwilerstrasse 16
Märtgruppe

Kein «Mami’s Treff»
während der Schulferien

Detaillierte Beschreibung der Anlässe, 
Anmeldemodus und Kontaktpersonen  
der Vereine finden Sie auf unserer 
Webseite unter  
www.bottmingen.ch/Gemeinde/Freizeit 
und Kultur/Vereine  
oder www.bottmingen.ch/Gemeinde/
Freizeit und Kultur/ Veranstaltungs-
kalender

Rücktritt in der Geschäftsprüfungskommission – Ersatzwahl
Am 29. Juni 2018 hat Hanspeter Weibel 
seinen Rücktritt aus der Geschäftsprü-
fungskommission per 30. Juni 2018 er-
klärt. Wir danken ihm auch an dieser 
Stelle für seine wertvolle Mitarbeit, wel-
che er seit Juli 2004 leistete.

Für den frei gewordenen Sitz ist für 
den Rest der laufenden Amtsperiode, d. h. 
bis 30. Juni 2020, eine Ersatzwahl durch-
zuführen. Die Ersatzwahl wird voraus-
sichtlich am 6. November 2018 durch-
geführt. 

Gemäss den Bestimmungen der Ge-
meindeordnung werden die Mitglieder 
der Geschäftsprüfungskommission durch 
die Gemeindekommission gewählt. Die 
Wahl erfolgt nach dem Mehrheitswahl-
verfahren (Majorz). Wählbar ist jeder bzw. 
jede Stimmberechtigte der Gemeinde mit 

Ausnahme der Mitglieder von Gemeinde-
rat, Schulräten und Sozialhilfebehörde 
sowie der Gemeindeangestellten (gilt 
nicht für Lehrkräfte).

Die GPK besteht aus fünf Mitgliedern. Ihr 
obliegen per Gesetz folgende Aufgaben:
• Sie führt für die Gemeindeversamm-

lung die Oberaufsicht über alle Ge-
meindebehörden und Verwaltungs-
zweige durch;

• sie prüft die Tätigkeit aller Gemeinde-
behörden sowie der Gemeindeange-
stellten;

• sie prüft die Tätigkeit der interkom-
munalen Amtsstellen, Kommissionen 
und Behörden, an denen die Gemein-
de beteiligt ist, sowie die Tätigkeit 
derer Angestellten;

• sie kann die Tätigkeit der Kindes- und 
Erwachsenenschutzbehörde prüfen, 
an der die Gemeinde beteiligt ist;

• sie kann die Tätigkeit der baselland-
schaftlichen und der ausserkanton-
alen Zweckverbände und Anstalten 
prüfen, an denen die Gemeinde be-
teiligt ist, sowie die Tätigkeit derer 
Angestellten.

Sie prüft, ob die Rechtsnormen generell 
richtig angewendet und die Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse ordnungsge-
mäss vollzogen worden sind. Sie prüft 
nicht die individuelle Richtigkeit. Die 
GPK erstattet der Gemeindeversamm-
lung jeweils im ersten Halbjahr Bericht 
über ihre Feststellungen im vergangenen 
Jahr.

Und nun kommen Sie ins Spiel! 
 Haben Sie Zeit und Lust, in der Ge-
schäftsprüfungskommission mitzuarbei-
ten? Der Aufwand über ein Jahr bemisst 
sich  ungefähr wie folgt: 6 abendliche 
Sitzungen à 1½ Stunden (plus Vorberei-
tungen) mehrheitlich im ersten Halbjahr. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne 
Dr. Peter Marbet (Vizepräsident), peter.
marbet@bluewin.ch, Telefon 061 423 04 
05, zur Verfügung. 

Bitte senden Sie Ihre Kandidatur, 
bestgehend aus Motivationsschreiben, 
Lebenslauf und Foto, bis spätestens 
17. August 2018, an die Gemeindever-
waltung, Schulstrasse 1 (oder per E-Mail 
an michele.klarer@bottmingen.bl.ch) 
z. H. der Gemeindekommission. 

Gemeindeverwaltung

KOMMISSIONEN

KINDERGARTEN, PRIMARSCHULE, TAGESSCHULE

Ersatzwahl im Schulrat
Für den frei gewordenen Sitz (Rücktritts-
meldung erfolgte im BiBo vom 28. Juni 
2018) per 30. Juni 2018 ist für den Rest 
der laufenden Amtsperiode, d. h. bis 
31. Juli 2020, eine Ersatzwahl durchzu-
führen. Die Ersatzwahl wird voraussicht-
lich am 4. September 2018 durchgeführt.

Der Schulrat Kindergarten, Primar-
schule, Tagesschule besteht aus sieben 
Mitgliedern, wovon eines dem Gemein-
derat angehört und von diesem delegiert 
ist. Gemäss Gemeindeordnung vom 31. 
März 1999 wird der Schulrat Kinder-
garten, Primarschule, Tageschule durch 
die Wahlbehörde (Gemeindekommission 
und Gemeinderat) gewählt. Die Wahl er-
folgt nach dem Mehrheitswahlverfahren. 
Wählbar ist jeder bzw. jede Stimmbe-
rechtigte der Gemeinde, ausgenommen 
Lehrpersonen, welche an dieser Schule 
unterrichten, und Gemeindeverwal-
tungsangestellte.

Gemäss der Bildungsgesetzgebung 
obliegen dem Schulrat im Wesent-
lichen folgende Aufgaben:
1. Vermittlungsfunktion zwischen den 

Erziehungsberechtigten, der Schule, 
den Gemeinden und der Öffentlich-
keit;

2. Anstellung der Schulleitung;
3. unbefristete Anstellung von Lehrper-

sonen auf Antrag der Schulleitung;

4. Genehmigung des Schulprogramms;
5. Gewährleistung der Umsetzung von 

Evaluationsergebnissen;
6. Festlegung einer Anzahl Tage, an de-

nen Schülerinnen und Schüler ohne 
Angabe von Gründen dem Unterricht 
fernbleiben können und

7. Beschwerdeinstanz bei Entscheiden 
der Schulleitung.

Und nun kommen Sie ins Spiel! Haben 
Sie Zeit und Lust, im Schulrat Kindergar-
ten, Primarschule, Tagesschule mitzuar-
beiten? Der Aufwand über ein Jahr be-
misst sich ungefähr wie folgt: 7 abendli-
che Schulratssitzung à 3 Stunden (plus 
Vorbereitung), ein Samstagmorgen für 
die strategische Weiterentwicklung der 
Schule, 6 Schulbesuche von mindestens 
einer Lektion und ca. 8 Stunden Mitar-
beit in einer Arbeitsgruppe des Schulrats. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne 
Urs Tester (Präsident) per E-Mail unter 
tester.steiner@intergga.ch, Telefon 061 
421 39 87, zur Verfügung.

Bitte senden Sie Ihre Kandidatur, be-
stehend aus Motivationsschreiben, Le-
benslauf und Foto, bis spätestens 
27.7.2018 an die Gemeindeverwaltung, 
Schulstrasse 1 (oder per E-Mail an mi-
chele.klarer@bottmingen.bl.ch) z.H. der 
Wahlbehörde. 

Gemeindeverwaltung

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag www.reinhardt.ch
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Das Maislabyrinth auf dem Mathis-Hof hat geöffnet

Wer Mathis-Hof denkt, sagt Kür-
bis-Fest. Und umgekehrt. Aber auf 
dem Bauernhof von Elsbeth und Toni 
Mathis gibt es viele weitere Attrak-
tionen. Zum Beispiel das einzigartige 
Maislabyrinth, das in diesen Tagen 
offen hat – und ein Erlebnis für Jung 
und Alt (respektive Familien) ist. 

Roman Mathis hat uns folgende Presse-
mitteilung gesandt, die wir gerne au-
thentisch publizieren: «Auf dem Mat-
his-Hof in Bottmingen kann wieder gril-
liert werden. Und zwar in einem riesigen 
Labyrinth aus Maispflanzen. Auf einer 
Parzelle, direkt neben dem Mathis-Hof, 
wird dafür Mais angesät. Wenn die Mais-
pflanzen rund zehn Zentimeter hoch sind, 
wird mit Pfählen ein Raster abgesteckt. 
Anschliessend werden mit einem Rasen-
mäher die Wege genau nach Plan aus-
gemäht. Spielgeräte, Tische und Bänke 
sowie Grillstellen werden in etwa 100 (!) 

Arbeitsstunden aufgebaut, sodass nur 
noch die Maispflanzen hoch genug 
wachsen müssen, damit aus dem Feld 
auch wirklich ein Labyrinth wird.

Auf diese Weise entsteht auf einer 
Fläche von knapp zwei Fussballfeldern 
jährlich ein Maislabyrinth mit Grillstel-
len und Spielplätzen. Das Holz zum 
«Brötle» wird direkt im Hofladen ange-
boten. Die Kinder können sich auf Spiel-
geräten wie Riesentrampolin, Seilbahn 
und anderen Geräten mehr als austoben, 
während die Eltern gemütlich am Grill 
sitzen.  Mitte Oktober, wenn auch die 
letzten Gäste den Ausgang wieder ge-
funden haben, wird der Mais gedro-
schen und zu Tierfutter verarbeitet.

Die Herausforderung besteht darin, 
jährlich neue Ideen umzusetzen, damit 
auch die Besucher vom letzten Jahr et-
was Neues entdecken und bleibende Er-
lebnisse mit nach Hause nehmen», so 
Mathis. 

Gerade in den Sommerferien (man 
bedenke, dass nicht jedermann/frau im 
Süden im Urlaub weilt) ist ein Besuch 
des Maislabyrinthes, für Gross und 
Klein aus Nah und Fern, eine wunder-
bare Alternative, etwas Einmaliges 
vor der Haustüre zu erleben. Inmitten 
einer intakten Naturlandschaft, los-
gelöst vom oft hektischen, teils stres-
sigen Berufsalltag. Wie BiBo seit einigen 
Wochen schreibt: Man kann auch zu-
hause viel erleben. Ohne hierfür Tausen-
de von Kilometern zurücklegen zu müs-
sen …

Durch das Maisfeld streifen, sich im 
Labyrinth «verirren», neue Plätze ent-
decken, Verstecken spielen, eine Wurst 
grillieren, gemütlich beisammen sitzen 
und über Gott und die Welt philoso-
phieren – all das erwartet Sie im Mais-
labyrinth auf dem Brändelistal-Hof der 
Familie Mathis. 

Georges Küng 

Elsbeth und Toni Mathis mit ihrer «Jungmannschaft» stehen nicht nur für das legendäre Kürbisfest, sondern öffnen Jahr für Jahr die Tore des einzigartigen Maislabyrinthes. Fotos: Küng (1)/zVg (3)

REKLAME

DIES UND DAS

BOTTMIGER WUCHEMÄRT

Dr Wuchemärt im Juli

Ganzer Monat kein Welt-
stand. Wöchentliches 
So-Angebot: Zwei Obst –
und Gemüsestände, Brot 

und Gebäck, Fische. Kaffi offen!

17. Juli: So-Angebot, Brot von Zihlmann
24.Juli: So-Angebot, Brot von Zihlmann
31. Juli: zwei Gemüsestände, Brot von 
Zihlmann
• Märtkaffi bedient
• kein Fischverkauf
Geniessen Sie Ferienstimmung auf unse-
rem Wuchemärt.

Märtgruppe Bottmige

Jeden Dienstag von 8.30 bis 11.30 Uhr im Hof 
hinter der Gemeindestube, Therwilerstrasse 16, 
Bottmingen

KURSE

SENIOREN FÜR SENIOREN

In Balance und fit 
in jedem Alter
Ganzheitliche Koordinations- und 
Bewegungsschulung
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit 
Motivation und Spass ihr Gleichgewicht 
verbessern möchten. Gewinnen Sie mehr 
Sicherheit im Alltag und beugen Sie aktiv 
Stürzen vor. In der Gruppe lernen Sie 
Übungen kennen, die Sie auch im Alltag 
gut umsetzen können, um auf Dauer wie-
der mehr Beweglichkeit zurückzuerlan-
gen.

Mittwoch, 15. August–5. Dezember, 
10–11 Uhr, 15mal

Leitung: Antje Reichenbächer-Thoma, 
Komplementärtherapeutin mit eidge-
nössischem Diplom, Methode Alexan-
der-Technik. Ort: Gemeindestube, Ther-
wilerstrasse 16, Bottmingen. Kosten: 
Fr. 250.– Nichtmitglieder, Fr. 200.– für 
Mitglieder des Vereins «Senioren für Se-
nioren» – Bottmingen. Anmeldung bei: 
Antje Reichenbächer-Thoma, E-Mail: 
areichenbaecher@bluewin.ch, Telefon 
078 627 70 48

KOMMISSIONEN

«FREIWILLIGENARBEIT IM UND FÜR DAS ALTER»

Auswertung der Befragung

Im vergangenen März wurde die Be-
völkerungsbefragung zum Thema 
Freiwilligenarbeit mit grossem Er-
folg durchgeführt. Es wurden rund 
4600 Fragebogen an Personen im 
Alter zwischen 55 und 75 Jahren in 
Oberwil und Bottmingen verschickt. 
Die Teilnehmendenzahl war mit 
knapp 1100 zurückgesandten Be-
fragungen erfreulich hoch und zeigt, 
wie wichtig dieses Thema ist.

Die vielen Rückmeldungen wurden 
durch die Projektstelle Alter ausgewertet 
und mit der zuständigen Altersfachkom-
mission ausführlich besprochen. Der 
Rücklauf war aus beiden Gemeinden im 
Verhältnis etwa gleich. Auch was die ver-
schiedenen Altersstufen betrifft, sind die 
Antworten gleichmässig verteilt. Dies er-
gibt ein gutes Gesamtbild der Bedürf-
nisse und Überlegungen.

Hier erhalten Sie in zusammenge-
fasster Form eine Übersicht über die 
wichtigsten Erkenntnisse:
Die Befragung hat gezeigt, dass grund-
sätzlich eine hohe Bereitschaft besteht, 
älteren Mitmenschen zu helfen. Für die 
meisten ist dies auch die wichtigste Mo-
tivation, neben dem Wunsch, mit ande-
ren Personen in Kontakt zu kommen und 
eine sinnvolle Tätigkeit auszuüben. Viele 
(potenzielle) Freiwillige geben auch ger-

ne ihr eigenes Wissen weiter. Eine grosse 
Anzahl Befragter ist schon freiwillig tätig, 
meist im familiären Umfeld und Genera-
tionen übergreifend. Personen, die noch 
im Arbeitsleben integriert sind, haben 
sehr häufig angegeben, dass sie gerne 
freiwillig tätig sein würden,  ihnen dies 
aber erst nach der Pensionierung mög-
lich ist. Dies ist ein klares Indiz dafür, 
dass die Auslastung durch das 
 Berufsleben einen wichtigen Einfluss auf 
ein allfälliges Engagement hat. Gleich-
zeitig kommt bei fast allen Teilnehmen-
den zum Ausdruck, dass sie gerne flexi-
bel und unabhängig bleiben wollen, 
ohne verbindliche und regelmässige Ver-
pflichtungen. Dies zeigt sich auch in 
den Angaben zum zeitlichen Umfang. 
(Potenziell) freiwillig engagierte Men-
schen schätzen eine gute Koordination 
und wünschen sich einen klaren und di-
rekten Zugang zu Informationen zu mög-
lichen Tätigkeiten. Hierin sehen viele 
auch die wichtigste Aufgabe der Ge-
meinden. Viele Teilnehmende wären 
auch bereit, an entsprechenden Informa-
tions- und Bildungsanlässen mitzuma-
chen. Im Weiteren haben sie eine gewis-
se Erwartungshaltung an die Rahmen-
bedingungen. Dabei steht nicht primär 
eine finanzielle Entschädigung im Vor-
dergrund, sondern eine allgemeine An-
erkennung, am ehesten in der Form eines 
Zusammenseins mit Gleichgesinnten. 
Allgemein sind für viele Personen die 
Themenbereiche «Wohnen im Alter» und 
«Betreuung zu Hause» sehr wichtig. Ge-
rade bei der Betreuung zu Hause erken-
nen viele für sich selbst die grössten 

Unterstützungsmöglichkeiten, z. B. durch 
Fahrdienste, Begleitung auf Spaziergän-
gen, die Besorgung von Einkäufen oder 
ganz generell dem Leisten von Gesell-
schaft.

In einigen dieser Punkten unterschei-
den sich dabei die Antworten der Er-
werbstätigen und der Pensionierten, bei 
vielen Themen zeigt sich aber ein ge-
meinsamer Nenner.

Es werden zum Teil auch ausführliche 
Anmerkungen und Ideen festgehalten. 
Die Altersfachkommission bedankt sich 
deshalb ganz herzlich bei allen teilneh-
menden Personen. Die gemachten Fest-
stellungen sind äusserst wertvoll und 
werden in das Konzept der «Freiwilligen-
arbeit im Alter» integriert, das bis Ende 
2018 erarbeitet wird.

Ausserdem fliessen verschiedene An-
regungen direkt in die kommenden Akti-
vitäten der Altersfachkommission ein. 
Einige davon werden Ihnen in wenigen 
Wochen vorgestellt.

Das komplette Dokument (ca. 25 Sei-
ten) mit der Auswertung der einzelnen 
Fragen inklusive grafischer Darstellun-
gen und Beurteilungen kann bei Interes-
se auf den Webseiten der beiden Ge-
meinden heruntergeladen werden.

Die Altersfachkommission wird in 
 naher Zukunft auch die örtlichen und re-
gionalen Vereine und Organisationen, 
die in die Freiwilligenarbeit involviert 
sind, zu einem Austausch einladen. Ge-
meinsam soll dieses wichtige Thema zu-
gunsten der Bevölkerung vertieft und 
weiterentwickelt werden.

Projektstelle Alter Bottmingen-Oberwil

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

Bahnhofstrasse 8

Tel. 061 706 94 54

Sonntag, 15. Juli 2018   8.00 Uhr  
3-Pässe-Fahrt Oberalp – Susten – Brünig  
Carfahrt    Fr. 48.–

Mittwoch, 18. Juli 2018   8.00 Uhr 
Insel Mainau im Sommer 
Carfahrt und Eintritt   Fr. 65.–

Mittwoch, 25. Juli 2018   9.30 Uhr 
Klausenpass 
Carfahrt und Mittagessen  Fr. 79.–

Dienstag, 7. August 2018  8.00 Uhr 
Mit dem Golden Pass  
von Montreux nach Zweisimmen 
Carfahrt und Bahnfahrt   Fr. 79.–

31. Juli – 2. August 2018  3 Tage 
1. August in Klosters 
Carfahrt, 2× HP und vieles mehr  Fr. 455.–

6.–15. August 2018   10 Tage 
Irland – die grüne Insel 
Carfahrt, Fähre, HP u. v. m. Fr. 1890.–

15. + 16. August 2018   2 Tage 
Bregenzerwald-Montafon 
Carfahrt, HP + 2 ME   Fr. 340.--

Verlangen Sie unser Reiseprogramm 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

www.birseck-reisen.ch 
info@birseck-reisen.ch 13
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Inserieren
bringt Erfolg!

AZ Anzeiger AG
Tel. 061 706 20 20

bibo@wochenblatt.ch



IMMOBIL IEN Bewirtschaftung und Verkauf
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Bättwil an zentraler Lage
nach Vereinbarung zu vermieten
renovierte, grosszügige

4½-Zi.-Dachwohnung
mit Cheminée (104 m²)
und Balkon
Neue, separate, helle Wohnküche,
grosses Wohn-/Esszimmer,
Parkettböden, neues Bad und
sep. WC.
Fr. 1550.– + Fr. 250.–
Halter & Partner GmbH
Telefon 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 13
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Zu verkaufen in Wahlen bei Laufen
sonnige, schöne

3½-Zi.-Dachwohnung
mit Balkon, an ruhiger Aussichtslage,
Wohnfläche 90 m², Baujahr 1997.
Preis Fr. 460 000.– inkl. Garage und
Parkplatz.
Weitere Details und Fotos unter
newhome.ch Immocode: P7G5
Telefon 061 791 18 39 13
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Zu vermieten in Hofstetten, per sofort,
rustikale, renovierte

3½-Zi.-Dachwohnung
ca. 94 m², Laminat und Plattenböden,
schöne Aussicht, Reduit, Autoabstellplatz
Mietzinssenkung statt Fr. 1’450.- neu
Fr. 1’250.- inkl. NK
Tel. 061 731 33 92
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Ihr Team für Bewertung  
und Verkauf von Immobilien.

team-lindenberger.ch
061 405 10 90

«Wir bleiben  
für Sie am Ball!»
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Ettingen, Landskronweg 24, 
ab 1. September 2018:

3½-Zi-Dachwohnung
87 m², Terrasse 16 m²
5 Minuten zum Tram und Einkauf.
Weisse Deckentäfer + Küchenkombi-
nation, Parkett- und Keramikböden.
Miete Fr. 1650.–, NK Fr. 190.–
Autoeinstellplatz Fr. 125.–
Telefon 061 421 73 90 13
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Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

Wir vermieten in Ettingen in klei nem MFH 
moderne, total sanier te Wohnungen 
mit Cheminée und Balkon

2-Z’Whg. 1. OG ca. 50 m²  
Miete inkl. NK Fr. 1’330. –

3-Z’Whg. Hochparterre ca. 65 m², 
Miete inkl. NK Fr. 1’680.–

An schöner Lage 
in Dornach verkaufen wir ETW

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 750 000.–  
(mit Gartenanteil)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 785 000.–  
(mit Gartenanteil)

3,5-Zi-Wohnung 92 m² à CHF 780 000.– (1.OG)
4,5-Zi-Wohnung 113 m² à CHF 880 000.– (1.OG)

4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 115 m² CHF 1 280 000.–
4,5-Zi-Dachwohnung 120 m² mit grosser 
Terrasse 113 m² CHF 1 350 000.–

Einstellplätze CHF 38 000.–

Die modern konzipierten  
Wohnungen entsprechen einem  
gehobenen Ausbaustandard.

Für weitere Informationen stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

BÄCHTIGER LIWOBA IMMOBILIEN AG
Tel. 061 / 378 82 22       |  www.baelimmo.ch

Ettingen im Winkel
ab 1. August zu vermieten schöne, 
neu renovierte 3-Z’Wohnung im EG
64 m², Cheminée, Parkett, Balkon
CHF 1647. – inkl. NK

Tel. 061/378 82 30

Wir vermieten komplett sanierte
41/2-Zimmer-Dachwohnung

Im Winkel 9, Ettingen
Miete inkl. NK CHF 1890.–

mit Cheminée, geräumigem Wohn-/
Essbereich, zwei Nasszellen, Parkett-
böden und Balkon. Ein Einstellhallen-
platz inklusive.
Einstellhallenplätze: 
Grosswagen: CHF 140.–
Kleinwagen: CHF 90.– 13
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Zu vermieten nach Vereinbarung  
in Ettingen, Oberdorf,

gemütliche 41/2-Zimmer-Wohnung

mit Balkon, ca. 80 m2, Wohnküche, Kellerabteil, 
Estrich, Waschküche mit WM und Tumbler. 
Sitzplatz kann eingerichtet werden.

Autoabstellplätze können angeboten werden.

Monatsmiete Fr. 1300.–  
Nebenkosten Fr. 160.–

Auskunft erteilt Telefon 079 447 12 62 13
11
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Wir vermieten in Oberwil per 1. Nov. 2018 
Nähe Dorfzentrum, in einem gepflegten 
3-Familienhaus, 1. Etage

41/2-Zimmer-Wohnung (88 m2)
– Wohnküche mit GWM/GKK/ 

Granitabdeckung
– Zimmer mit Parkettböden
– Balkon mit Glasdach (10 m2)
– Kellerabteil
Mietzins Fr. 1850.– inkl. NK, Garage Fr. 100.–
Telefon 061 401 28 09
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Oberwil!
In kleinem, gepflegtem  
Mehrfamilienhaus an ruhiger,  
sonniger Lage, nähe Einkauf,  
vermieten wir nach  
Vereinbarung eine renovierte

 4.5-Zimmer-Dachwhg. 
(105 m2)

– Wohnzimmer mit Cheminée
– Reduit ca. 50 m2

– neue Einbauküche mit GWM
– Bad/Dusche/WC und sep. WC
– Parkett- und Natursteinböden
– Balkon sowie grosses Kellerabteil

Mietzins CHF 1710.– exkl. NK
Garage CHF 130.–
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Wir suchen in Basel
und Umgebung

Einfamilienhaus 
oder Bauland

Telefon 079 415 32 03

Büsserach. Zu vermieten
neue, 145 m² grosse
4½-Zi.-Wohnung ab sofort.
Miete Fr. 1590.– + Fr. 190.– NK
Info 032 481 21 80
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Erfüllen Sie sich Ihren Wohntraum! 
 

Modern, grosszügig und an einzigartiger Lage: Sichern 
Sie sich an der Missionsstrasse 36 in Basel eine der 
letzten 3.5- und 4.5-Zimmer-Wohnungen im Maienhof. 
 

Wohnen im Grünen - mitten in Basel. 
 

www.maienhof.ch | 061 225 50 90 

  

 

 trimag Treuhand-Immobilien AG      Postfach I 4009 Basel I www.trimag.ch 

 

Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

Bezugsbereit 
ab 1. März 2020 
Keine Baukreditzinsen

4208 Nunningen SO
Überbauung Burgfeld
Grosszügiges, attraktives  
5 ½- Zi- Doppel-Einfamilienhaus  

– Ruhige und sonnige Lage
– Aussicht ins Grüne
– Ausbauwünsche können 
   berücksichtigt werden

Verkaufspreis Fr. 760 000.–
inkl. Carport und Aussen-PP 

Tag der offenen Tür 13. bis 27. Juli 2018 bei TCM Gesundheitszentrum BL

In unserer TCM-Publikation Teil I wurden die 
wichtigen Begriffe Qi, Energie, Meridiane 
erklärt und im Teil II die TCM-Methode – Zungen- 
und Puls-Diagnose. Heute kommen wir zur 
Wirkung der TCM-Akupunktur. 

Wie wirkt Akupunktur?
Die Basis der Akupunktur bilden die Theorien von 
Yin und Yang sowie die der Fünf Elemente bzw. 
Wandlungsphasen. Es wird davon ausgegangen, 
dass im Körper die Lebensenergie (Qi) in Ener-
gieleitbahnen (Meridiane) fliesst, die unseren 
Körper wie ein Netzwerk durchziehen und mit 
lebensnotwendiger Energie versorgen. 

An bestimmten Punkten des Körpers werden die 
dünnen Akupunkturnadeln platziert, wo sie etwa 

20 bis 30 Minuten verbleiben und ihre heilsame 
Wirkung entfalten, während sich der Patient auf 
der Liege entspannt. 

Bei der Behandlung werden die entsprechenden 
Akupunkturpunkte, die entlang der Meridiane 
liegen, durch einen sanften Reiz mit Akupunktur-
Nadeln aktiviert. Die Akupunkturpunkte stehen 
mit einzelnen Organen und Organbereichen in 
Beziehung. Durch den Reiz werden die den Aku-
punkturpunkten zugeordneten Organe durch 
Regulierung von Qi zur Selbstheilungskraft 
angeregt. Bei der Akupunktur wird also nicht 
das erkrankte Organ direkt behandelt, sondern 
der Meridian bzw. Akupunkturpunkt, dem das 
Organ zugeordnet ist.

Die meisten Patienten empfinden die Akupunktur – 
nicht selten schon bei der ersten Behandlung – 
als wohltuend, entspannend und oft verblüffend 
schnell wirksam.

Ergreifen Sie jetzt die Chance: Lassen Sie eine 
Gratis-Zungen- und -Puls-Diagnose machen 
bei unserem TCM Spezialist – Herrn Jiang 
Dongsheng (EMR: V693760, mehr als 30 Jah-
ren Berufserfahrung in China und der Schweiz).  

Zusätzlich bieten wir noch die 5 Elemente Ernäh-
rung für Sie an. Unser Ziel: Ihre Gesundheit. Es 
ist uns ein grosses Anliegen, dass Sie durch uns 
gesund werden.

Patient Exemplar:
Herr Christian Glaser, Wohnort: Rodersdorf
Beschwerden: Knieschmerzen, Venenplättchen 
fehlen an Beinen

Ich habe zwei grosse Operationen an den 
Beinvenen gehabt. Anschliessend wurden 
mir wegen anhaltender Schmerzen an den 
Kniegelenken, die meine Mobilität stark be-

einträchtigten, verschiedenste Physiothera-
pien verschrieben, leider wurde dadurch kei-
ne Verbesserung erzielt. Als ich es schon fast 
aufgegeben hatte, wurde ich auf das TCM 
Gesundheitszentrum Oberwil aufmerksam. 
Die Behandlung durch den TCM-Spezialisten 
Herrn Jiang Dongsheng war schon nach dem 
4. Mal so erfolgreich, dass ich seither wieder 
ohne Beschwerden gehen kann und auch das 
Taubheitsgefühl in den Zehen der Vergan-
genheit angehört, Ich spüre wieder, dass der 
Organismus bei den Venen in den Beinen 
lebendiger wird. Einen grossen herzlichen 
Dank an Herrn Jiang und ich kann Sie nur 
wärmstens Herzen weiterempfehlen.

Akupunktur – Eine fernöstliche, «grüne» Medizin (Teil III)

TCM Gesundheitszentrum BL
Praxis Oberwil: Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil 
Tel. 061 403 08 88, und
Praxis Laufen: Vorstadtplatz 7, 4242 Laufen 
Tel. 061 763 99 88 
www.tcmgesundheitszentrum.ch

Oberwil Hauptstrasse 15, 4104 Oberwil, Tel. 061 403 08 88 und 

Laufen Vorstadtplatz 7, 4242 Laufen, Tel. 061 763 99 88

Christian Glaser, mit dem TCM-Spezialisten 
Jiang Dongsheng (Praxis Oberwil).

www.bibo.ch
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Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie

Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn

 Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do 7.30–19.00
Fr 7.30–16.00
Sa 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Die nächste Seite

Gute Adressen
im Leimental

erscheint am 3. August 2018

Betten-Haus Bettina AG
Wilmattstrasse 41, Therwil
Telefon 061 401 39 90
bettenhaus-bettina.ch

Willkommen in unserer 
aktuellen Ausstellung 
des schönen Schlafens 
in Therwil. 

Alles für 
Ihren guten 
Schlaf.

Alles für den Wohnbereich und die besten
Treppenbeläge

Auch wenn der Mensch, gerade in den Sommerferien, 
gerne reist, so verbringt dieser doch den Grossteil sei-
nes Lebens zuhause in den eigenen vier Wänden. Und 
damit er sich dort rundum wohlfühlt, muss auch das 
Intérieur stimmen. 
Die Firma «Merschnigg Teppich- und Bodenbeläge» in 
Binningen muss man längst nicht mehr vorstellen. Die 
Bezeichnung ist aber insofern nicht korrekt, als dass 
Devrim Acar das renommierte Fachgeschäft seit eini-
gen Jahren übernommen und das Sortiment – respek-
tive Dienstleistungsangebot – erweitert hat.

Verschiedene Treppenbeläge
Das Leben besteht allgemein aus Hindernissen – oft
in Form von Stufen und Treppen. Diese findet man 
auch in Eigenheimen und Altbauwohnungen. Und 
diese muss man fachgerecht belegen. Hierfür ist 
 Merschnigg respektive Herr Acar die erste und beste 
Adresse im Birsig- und Leimental. Mit verschiedenen 
Belägen wie Textil, Novilon, Parkett oder naturge-
schliffen Belägen. Fragen Sie ungeniert Devrim Acar 
– er wird Sie profund beraten und die Arbeiten ganz 
nach Ihren individuellen Bedürfnissen entsprechend 
ausführen. 

«Hand in Hand» = Teamwork
Die Raumgestaltung aus einer Hand garantiert, dass 
auf alle individuellen Wünsche der Kundschaft einge-
gangen wird. Bekanntlich sind die Geschmäcker ja 
verschieden – Herr Acar und sein Team, das sich aus 
lauter Fachkräften zusammensetzt, sind dafür be-
kannt, dass es absolut keine Koordinationsprobleme 
gibt. Baureiniger, Bodenleger und Maler arbeiten 
«Hand in Hand» und bilden eine Einheit. Eine kosten-
lose Heimberatung und der superbe Gratis-Liefer-
service sind weitere Gründe, warum man die Fach-
dienste von «Merschnigg, Binningen» in Anspruch 
nehmen sollte. 
Die Auswahl und das Angebot an Markenprodukten 
ist gross. Im grosszügig eingerichteten Showroom be-
finden sich viele Artikel. In einem familiären Ambien-
te und einer persönlichen, auf die individuellen Wün-
sche ausgerichteten Beratung kann die Kundschaft in 
aller Ruhe ihre (Aus-)Wahl treffen. Ohne Zeitdruck 
und losgelöst von der Hektik vieler Grossbetriebe. 

Teppiche – Parkett – Vorhang – Malen
So lässt sich zusammengefasst das Dienstleistungs-
angebot dieses Drei-Mann-Betriebes beschreiben. 
Wollen Sie Spannteppiche, Parkett, Laminat, PVC und/
oder Linoleum neu verlegen – bei Herrn Acar sind Sie 
an der richtigen Adresse. Muss das Parkett geschlif-
fen, versiegelt, geölt, gemalt oder tapeziert werden 
– auch hier führt Sie der Weg an die Oberwilerstrasse 
23 in den Binninger Ortskern. 

Grosses Sortiment an Vorhängen
Ebenso eindrücklich ist das immense Angebot an Vor-
hängen und Gardinen. Diese werden nach individuel-
len Bedürfnissen zugeschnitten. Selbstverständlich 
bietet der vierfache Familienvater auch den Service 
von Teppich- und Vorhangreinigung an. Kurzum: 
Wenn Sie etwas für «besser und schöner Wohnen» be-
nötigen, führt Sie der Weg nach Binningen zur Firma 
Merschnigg.  Georges Küng

Merschnigg Teppich- und Bodenbeläge
Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen
Telefon und Fax 061 421 44 47, Natel 079 468 33 90
Internet: www.merschnigg-bodenbelaege.ch
E-Mail: info@merschnigg-bodenbelaege.ch

Öffnungszeiten
Dienstag–Freitag 9–12 und 14–17 Uhr
Samstag 9–12 Uhr

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch

12
79

0
8

2

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung
Ihr Team Restaurant zur Rose

Summertime: Geniessen Sie 
feinste Grilladen und leichte Sommergerichte 

in unserem kühlen Kastaniengarten
31.8., ab 19 Uhr, Beefsteak Tatar à discrétion

Betriebsferien vom 6. bis 22. August

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Bei uns finden Sie Ihren Ferienplatz

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil
Tel. 061 406 91 00 | oberwil@ferien-insel.chwww.ferieninsel.travel

Gut beraten in die weite Welt.

Foto: Küng
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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
www.oberwil.ch
Schalterzeiten
Mo, Mi  9.30–11.30 / 13.30–16.30 Uhr
Di  9.30–11.30 Uhr
Do  7–18.30 Uhr
Fr  9.30–11.30 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient.

GEMEINDEPRÄSIDENT

Hanspeter Ryser
Telefon 061 401 31 43
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG SOZIALES

Hauptstrasse 28
Telefon 061 405 44 44

ABTEILUNG BAU

Hohlegasse 6
Telefon 061 405 42 42

ABTEILUNG FINANZEN

Hauptstrasse 18
Telefon 061 405 44 44

GEMEINDEPOLIZEI

Hauptstrasse 24
Telefon 061 405 43 07
Schalterzeiten Gemeindepolizei
Mo  8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mi  13.30–15.30 Uhr
Do  16–18 Uhr

WERKHOF

Sägestrasse 5
Mo–Fr 11.30–12 / 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

BÜRGERGEMEINDE

Präsident: Hanspeter Ryser
Im Buech 15
Telefon P 061 401 31 43
Fax 061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin):
Monika Zehnder
Telefon P 061 401 09 83
www.bg-oberwil.ch

KINDES- UND ERWACHSENEN- 
SCHUTZBEHÖRDE LEIMENTAL

Telefon 061 599 85 20

SPITEX OBERWIL PLUS

Telefon 061 401 14 37

ZIVILSCHUTZ LEIMENTAL

Dominik Ebner
Telefon 061 599 69 64

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 0800 727 447

BRUNNMEISTER/ 
WASSERVERSORGUNG

Heinis AG, Biel-Benken
Telefon 061 726 64 22

GEMEINDEINFORMATIONEN

VEREINE

ALTERSVEREIN OBERWIL 
UND UMGEBUNG

Wanderung

Am Freitag, 20. Juli, Besammlung 13.15 
Uhr Bushaltestelle Oberwil (beim Coop). 
Abfahrt mit dem 64er bis Spitzwald.
Wanderung ca.1½ Stunden in die Holzer-
hütte. Auskunft bei Ruth Christen, Tele-
fon 061 401 49 10.

DIES UND DAS

Sauberkeit ist ...

In der letzten Ausgabe haben wir auf Seite 
7 unter «Dies und Das» einen Artikel, mit-
samt Foto, unserer Leserin B.Z (Name der 
Redaktion bekannt) veröffentlicht. In die-
ser Chronik («Wer aufhängt, sollte auch 
wieder…) bat Frau Z., dass man aufge-
hängte Abstimmungsplakate auch wieder 
abhängen und und umweltgerecht entsor-
gen sollte. Wir stimmen dem vollauf zu. 

Und es sei dem Unterzeichneten er-
laubt, hiezu etwas Ergänzendes zu schrei-
ben. In Sitges, 30 Kilometer südwestlich 
von Barcelona gelegen, hängen in diesem 
Kultort mit 40‘000 Einwohnern (im Som-
mer sind es fünfmal so viel…) viele Tafeln 
(siehe Foto), die sich auf Sauberkeit (neu-
deutsch würde es Littering-Vermeidung 
heissen) beziehen. Aus dem Katalani-
schen übersetzt heisst es: «Beschmutzt/
verschmiert nicht die Wände – Sauberkeit 
ist ein grosses Zeichen von Zivilisation». 
Das gilt auch für Oberwil und natürlich 
das ganze BiBo-Land! Georges Küng

Gymnasiastin organisiert Modeschau

Sie heisst Aline Queloz (18), besucht 
das Gymnasium Oberwil, wohnt in 
Binningen – und könnte jetzt eigent-
lich in den Sommerferien «chillen». 
Aber diese junge Frau, die auch bei 
einer renommierten Agentur modelt, 
ist mit ihrer Maturarbeit beschäftigt. 

Es ist nicht so, dass Journalisten von Na-
tur viel, oder gar alles, wissen. Aber eine 
gesunde Portion Neugier kann in diesem 
Beruf helfen. Am vorletzten Dienstag er-
reichte uns folgendes Schreiben (E-Mail): 
«Für meine Maturarbeit am Gymnasium 
Oberwil habe ich mich für eine Mode-
schau mit Menschen mit Behinderungen 
entschieden. Diese wird am 16. August 
im Burgfelderhof 60, Basel, stattfinden. 
Die 25 Models sowie die sieben Mode-
marken, welche meinen Event erst mög-
lich machen, freuen sich sehr darauf. Im 
Anhang sende ich Ihnen auch noch mei-
nen Konzeptplan zu, der diesen Anlass 
detailliert beschreibt. Nun wollte ich Sie 
anfragen, ob es möglich wäre, einen Ar-
tikel über diese Veranstaltung im BiBo zu 
veröffentlichen, um dieser speziellen 
Modeschau mehr Eindruck sowie, oder 
vor allem, Nachhaltigkeit zu verleihen. 
Gerne sende ich Ihnen auch noch mehr 
Informationen zu und beantworte Ihre 
Fragen. Ich würde mich sehr darüber 
freuen!»

Solche Schreiben, respektive Anfra-
gen, lassen unsere Herzen höher schla-
gen. Denn sie beweisen, dass die heutige 
Jugend (wir verweisen auf unseren Front-
artikel in der vorletzten Ausgabe) längst 
nicht rumhängt (ich persönlich kann das 
Wort «chillen» nicht mehr hören…), 
sondern aktiv, innovativ und kreativ ist. 
Am letzten Freitagmorgen haben wir 
Frau Queloz im Ortskern von Oberwil ge-
troffen. Und natürlich war die erste Frage, 
warum sie eine Modeschau organisiert. 
Sie meinte hiezu:

«Ich will ein Zeichen setzen. Ich 
möchte die Meinung der Gesellschaft 
gegenüber Menschen mit einer Behinde-
rung verändern und verbessern. Mit mei-
ner Modeschau will ich erreichen, dass 
sich alle Menschen bewusst werden, 
dass behinderte Menschen in jedem Be-
reich des Lebens integriert werden soll-
ten. Dies erreiche ich einerseits mit die-
ser etwas «anderen» Modeschau selbst 
und anderseits sorge ich gleichzeitig für 
Nachhaltigkeit, in dem ich den Erlös der 
Kollekte sowie des Barbetriebes aufteile 
und an verschiedene Heime und Vereine 
spende. Diese Institutionen setzen sich 
für Integration und Förderung von Men-
schen mit einer Behinderung ein».  

Aline ist – trotz Sommerferien – prak-
tisch jeden Tag damit beschäftigt, die 
Modeschau zu organisieren. Die Gymna-

siastin, welche in einem Jahr die Matura 
machen wird, hat klare Vorstellungen, 
wie der 16. August (ein Donnerstag übri-
gens) ablaufen wird. Sie verrät uns: «Bei 
meinem Event wird es sich um einen An-
lass mit ungefähr 150 bis 200 Besuchern 
handeln, welche alle aus verschiedenen 
Kreisen stammen. Auf einem Laufsteg 
werden sich dann die Models vor dem 
Publikum präsentieren. Dabei steht für 
mich der Spass an der Sache für die Mo-
dels im Vordergrund. Vor und nach dem 
Anlass selbst wird es ein Barbetrieb mit 
Getränken und Snacks geben». 

Wir werden den Anlass redaktionell 
(mit-)begleiten, denn es berührt, wenn 
junge Erwachsene sich für Menschen 
einsetzen, die nicht auf der Sonnenseite 
des Lebens geboren wurden. Mitmen-
schen, die im Alltag vor grossen Heraus-
forderungen stehen. Mitmenschen, die 
aufgrund ihrer Behinderung und Handi-
caps oft ausgegrenzt werden. Was uns, 
der Gesellschaft, ein schlechtes Zeugnis 
ausstellt. 

BiBo wird im Vorfeld nochmals auf die-
se Modeschau hinweisen. Und ist sicher, 
dass viele Leserinnen und Leser den im-
mensen Bemühungen von Aline Queloz die 
Reverenz erweisen.  Georges Küng

Reservationen:  
reservationmodenschau@gmail.com

REKLAME

VERANSTALTUNGS­
KALENDER

14. Juli

Töff Haie BLT, 2-Täger CH-Pässe. 
Siehe www.toeffhaieblt.ch
Raststätte Pratteln
Motorradclub Töff Haie BLT

17. Juli

Leimentaler Jassmeisterschaft
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

1. August 

Bundesfeier in Oberwil
16 Uhr, Wehrlinplatz
Einwohnergemeinde Oberwil 

2. August

Töff Haie BLT Hock im Smug-
gler‘s Pub ab 19.30 Uhr
Smuggler Pub Oberwil
Motorradclub Töff Haie BLT

7. August 

Leimentaler Jassmeisterschaft 
14 Uhr, Coop-Restaurant im Megastore
Für das OK Friedrich Jeger

12. August

Oberwill sportlich syy 
10–16 Uhr, diverse Sportanlagen 
in Oberwil
Sportkommission Oberwil,  
Gemeindeverwaltung

13. August–28. September 

BB-Deutschkurs
9.30–11.15 Uhr/14.30–16.15 Uhr ... 
Kursraum
BB-Deutschkurs

15. August 

Spielnachmittag auf dem 
Eisweiher
14–17 Uhr, Eisweiherareal
Verein Schnäggeträff

18. August 

Notte Italiana / Sommerfest
17–2 Uhr, Carbone Caffè-Bar e Locanda 
Antonio Carbone

Für das Einträge in diesen Kalender 
können Sie über die Homepage der 
Ge meinde Oberwil (www.oberwil.ch) 
vornehmen.

Noch 4 Wochen …
Wusstest du schon, dass es 

wieder neue Sportarten gibt bei 
«Oberwill sportlich syy»!

KOMMISSIONEN

«FREIWILLIGENARBEIT 
IM UND FÜR DAS ALTER»

Auswertung der Befragung

Im vergangenen März wurde die Bevöl-
kerungsbefragung zum Thema Freiwilli-
genarbeit mit grossem Erfolg durchge-
führt. Jetzt liegt die umfassende Auswer-
tung vor. Den ausführlichen Text dazu 
finden Sie auf der Seite der Gemeinde 
Bottmingen.

Projektstelle Alter Bottmingen-Oberwil

AUS DEM GEMEINDERAT

Aus der  
Gemeinderatssitzung
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 2. Juli 2018 unter anderem:

• die erste Etappe der Sanierungsarbei-
ten der Drainageleitungen an die Fir-
ma Tozzo AG vergeben.

• die Vergabe der Reparaturarbeiten am 
roten Platz der Schulanlage Thomas-
garten an die Firma Walo Bertschinger  
zur Kenntnis genommen.

Weitere Informationen zu den genannten 
Geschäften können bei Claudia Acker-
mann, Fachperson Politik, angefragt wer-
den (claudia.ackermann@oberwil.bl.ch, 
061 405 43 20). Gemeinderat

GRATULATIONEN

Geburtstag

Eugénie Müller-Jetzer feiert am 12. Juli 
2018 ihren 80. Geburtstag

Die Gemeinde gratuliert der Jubilarin 
ganz herzlich und wünscht Ihr einen 
schönen Festtag und alles Gute.

ZIVILSTANDSNACHRICHT

Todesfall

Lorly Adelheid Hofmann-Schneider, 
† 1. Juli 2018, * 3. Juli 1931, Langegasse 61

BAUGESUCH

BAUGESUCH NR. 1043/2018

Projekt: Anbau Carport, Parz. 1493, In 
den Gstüden, 4104 Oberwil BL
Gesuchsteller: Stebler Kathrin und 
 Daniel, In den Gstüden 1, 4104 Oberwil
Projektverfasser: Zimmerei Hänni 
GmbH, Bodenacherstrasse 1, 4443 Wit-
tinsburg
Bemerkung: Die Auflagefrist läuft seit 
5. Juli 2018.
Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Eli-
sabeth Hasler (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum  
16. Juli 2018 schriftlich und begründet 
in vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Ruftaxi-Fahrplan an der Bundesfeier
Damit Sie am 31. Juli die Bundesfeier in Basel unbeschwert geniessen können, 
bringt Sie das Oberwiler Ruftaxi auch dieses Jahr wieder bis um 5 Uhr morgens 
sicher nach Hause. Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen ein schönes Fest und 
eine gute Heimfahrt.

Fotos: zVg

Berghilfe-Projekt  
Nr.8418:  

Neuer Dorfladen  
stärkt den  

 Zusammenhalt.

PK 80-32443-2

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34



SUPER
FRESH

1,7 l

(Abb. ähnlich)

GEKÜHLT

BANANEN
• Herkunft: Kolumbien
• pro kg

SCHNELLKOCHTOPF
• aus hochwertigem, rostfreiem Edelstahl
•  ∅ 22 cm; 6 l
• 2 Garstufen zum Bio- und Schnellgaren
• für alle Herdarten geeignet – inkl. Induktion
• mit Edelstahl-Dämpfeinsatz und Ersatz-Dichtungsring
• Sicherheitsdeckel mit stufenlos einstellbarem Druckregelventil 

und Dichtungsring
• pro Stück

WASSERKOCHER
• mit Edelstahlgehäuse und Hochglanzlackierung oder Metallic-Effekt
• Deckelöffnungstaste für Einhandbedienung
• Kapselboden und verdecktes Heizelement aus Edelstahl
• pro Stück

 SAUGROBOTER LIBERO 
• kehrt und saugt Hartböden und kurzflorige Teppichböden
• 3 Stufen-Reinigungsprogramm: Zufalls-, Kreis- und Kantenmodus
• reinigt kantenbündig und unter Möbeln
• erkennt Hindernisse
• 3 Anti-Sturz-Sensoren und Einstellungsmöglichkeit der Empfindlichkeit
• Betriebsdauer: 60 Minuten
• Akku-Ladedauer: 4 Stunden
• recyclebare Ni-MH Akkus 14,4 V DC, 1000 mAh
• pro Stück

 2-PERSONEN-ZELT
• aufblasbar für extra schnellen und einfachen Aufbau
• inkl. 12 Erdnägeln, 4 Abspannleinen, praktische Tragetasche, Doppelhubpumpe 

mit Manometer und Aufbauanleitung
• Masse (aufgebaut) aussen: ca. 220 x 115 x 230 cm (B x H x T);  

innen: ca. 205 x 100 x 140 cm (B x H x T)
• Wassersäule: 2000 mm, Boden 3000 mm
• Gewicht: 5 kg
• pro Stück

ANANAS
• Herkunft: Costa Rica
• pro Stück

PHALAENOPSIS 2 STIELER
• 11-cm-Topf
• Höhe: ca. 50 – 70 cm 
• diverse Blütenfarben/2-Rispen
• pro Stück

BUTTERZOPF
• pro 460 g
• 100 g = –.44  

ENERGY DRINK
• classic/sugarfree
• pro 0,25 l
• 1 l = –.88  

TOILETTENPAPIER XXL
• 4-lagig
• pro 16 Rollen
• 1 Rolle = –.32  

ORANGENSAFT
• 100% Fruchtgehalt
• pro 1 l  

DIE BUTTER
• pro 250 g
• 100 g = –.98
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Binningen

Tram/Bus Station
Zoo Dorenbach

Oberwil

Gundeldingen
Allschwil

Zoo Basel

NEUERÖFFNUNG 
AM DONNERSTAG 12.7. UM 7.30 UHR

MO–SA 7.30 – 20.00 UHR

KW28

DO AKTUELLE WERBUNG 
AB 12.7.

DO AKTION
12.7. – SA , 14.7.

BINNINGEN

SERIENSIEGER!
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KLINIK ARLESHEIM

Gemeinsam in Schwung kommen
Gleich nach den Sommerferien be­
ginnen unsere neuen Eurythmie­
kurse. Die Eurythmie ist gut geeig­
net, aktiv und bewegt etwas für die 
Gesundheit zu tun.

Montags zwischen 11.30 und 12.20 Uhr 
sind alle Menschen mit und über 60 Jah-
ren angesprochen: Möchten Sie sich re-
gelmässig bewegen? Wieder in Schwung 
kommen?

Unser Eurythmiekurs für Seniorinnen 
und Senioren ist dann vielleicht das Rich-
tige für Sie. Ihr Vorteil: Sie können Ihr 
Vorhaben in einer Gruppe verwirklichen. 
Vorkenntnisse sind keine nötig, für den 
Kurs wird jedoch Steh- und Gehvermö-
gen vorausgesetzt. Sie lernen Übungen 
kennen, die Ihre Vitalität in der Lebens-
phase ab 60 Jahren wieder aufbauen und 
Ihnen eine Hilfe im Alltag sein können. 
Dabei werden hauptsächlich die Themen 
der Sturzprophylaxe, Aufrichtekraft, Ko-
ordination und Beweglichkeit aufgegrif-
fen. Im Vordergrund steht vor allem das 
gemeinsame, freudige Üben! Der Kurs 

dauert vom 13. August bis zum 24. Sep-
tember 2018, jeweils 50 Minuten. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 14 begrenzt – also 
rasch anmelden!

Ebenfalls nach den Sommerferien be-
ginnt unser Eurythmiekurs, der sich an 
Menschen jeden Alters richtet, die ihren 
Weg mit einem Rollator, im Rollstuhl 
oder mit Gehstöcken meistern müssen. 
Sie lernen – primär im Sitzen – eine Aus-
wahl an Übungen kennen, die im Alltag 
mit wenig Kraftaufwand viel bewirken 
können. Dieser Kurs findet mittwochs 
vom 15. August bis 26. September 2018 
statt, jeweils 15 bis 15.45 Uhr (max. Teil-
nehmerzahl 10). Die Kursgebühr für die 
sieben Termine beträgt jeweils Fr. 175.– 
Kursort ist das Therapiehaus der Klinik 
Arlesheim.

Interessiert am Mitmachen? Haben 
Sie noch Fragen zu unseren Kursen? 
Dann rufen Sie uns am besten gleich an: 
Therapiesekretariat der Klinik Arlesheim, 
Tel. 061 705 72 70.

 Nicole Ljubic
Heileurythmistin Klinik Arlesheim

VERANSTALTUNGEN

Grill- und Jazz-Night
kü. Die Fussball-WM steht in ihrer End-
phase, sodass niemand eine Entschuldi-
gung hat, um einem Anlass, der viel ver-
spricht und noch mehr halten wird, fern 
zu bleiben. Denn übermorgen Samstag, 
den 14. Juli, findet ab 18 Uhr in Maria-
stein, genauer im Hotel Post, eine Jazz-
Nacht statt. Die Loamvalley Stompers um 
Bandleader Urs Aeby (siehe Foto) werden 
den späten Nachmittag und die laue 
Sommernacht (es wird schönstes Som-
merwetter prognostiziert) mit ihrem 
grossartigen Repertoire bereichern. Und 
in Kombination mit Jazz gibt es auch 

feinste Grilladen – oder halt Kulinarik 
und Musik im Einklang, als Symbiose. 

Und wer jetzt doch den Einwand von 
Fussball bringt: An diesem Samstag ist 
«nur» die Partie um Rang 3, welche um 16 
Uhr beginnt. Das kleine Finale ist, wie die 
Vergangenheit gezeigt hat, eher eine 
trostlose Angelegenheit, denn beide 
Teams hatten vier Tage zuvor noch Hoff-
nungen, das grosse Endspiel zu erreichen.

Und darum heisst es auch: «Tout Bi-
Bo-Land» geht am Samstag nach Maria-
stein, um bei «Grill- and Jazz-Night» ein 
paar unvergessliche Stunden zu erleben.

Foto: zVg
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5.80
statt 7.305.90

statt 7.50

6.30
statt 7.95

6.60
statt 7.80

6.70
statt 7.90

8.40
statt 12.60

8.70
statt 11.10

8.95
statt 11.20

8.95
statt 11.50

9.30
statt 13.80

9.95
statt 12.80

–.75
statt –.95

–.90
statt 1.10

1.90
statt 2.902.50

statt 4.90

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 9.7. bis Samstag, 14.7.18

Emmi
Jogurt pur
div. Sorten, z.B.
Aprikose, 150 g

Roland 
Apéro
div. Sorten, z.B.
Sticks Salz, 3 x 200 g

Agri Natura 
Hinterschinken
geschnitten, 2 x ca. 180 g, 
per 100 g

Agri Natura 
Rindshuftspiess
mariniert, 100 g

Axe Deo & Dusch
div. Sorten, z.B.
Africa, Deo, 2 x 150 ml

Café de Paris 
Litchi
75 cl

Charentais-Melonen
Spanien/Frankreich, Stück

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B.
Max LR06 AA, 8 Stück

Feldschlösschen 
Original
10 x 33 cl

Mini-Wassermelonen
Italien, Stück

Rhäzünser 
Mineralwasser
mit Kohlensäure, 6 x 1,5 l

Schweizer Eier aus
Bodenhaltung
53 g+, 9 Stück

Sheba
div. Sorten, z.B.
Classics, Geflügel, 85 g

Sinalco
6 x 1,5 l

Toblerone Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

Volg 
Almond-Lutscher
6 x 100 ml

Volg Ravioli
3 x 430 g

CHAMPIGNONS
div. Sorten, z.B.
geschnitten, 4 x 230 g

LA CÔTE AOC
Lumière du Soleil, 
Schweiz, 75 cl, 2016

VOLG 
BIRCHERMÜESLI
ohne Rosinen, 700 g

VOLG EIER-TEIGWAREN
div. Sorten, z.B.
Hörnli, 500 g

VOLG HAFERFLÖCKLI
500 g

VOLG KAFFEE
Bohnen oder gemahlen, 
500 g

WC FRISCH
div. Sorten, z.B.
Kraft Aktiv Lavendel, 
3 x 50 g

12
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Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Hinteres Leimental

(Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten, 
Mariastein, Metzerlen, Burg)

Bei Notfällen ausserhalb der regulären Sprechstundenzeiten melden Sie sich bitte 
zuerst bei Ihrem Hausarzt. Sollte dieser nicht erreichbar sein, erfahren Sie über die 
Medizinische Notrufzentrale unter der Telefonnummer 061 261 15 15, wer 
aktuell für den Notfalldienst zuständig ist. In lebensbedrohlichen Situationen 
alarmieren Sie direkt die Sanität unter der Telefonnummer 144.

Ihre Hausärztinnen und -ärzte des Hinteren Leimentals

REKLAME

STIFTUNG BLUMENRAIN

Projektwoche der WMS Reinach
22 Schülerinnen und Schüler der WMS 
Reinach begleiteten eine Woche lang 
die Bewohnenden der Stiftung Blu-
menrain. Nebst einem Zolli-Besuch, 
Lotto-Match und Singstunde durfte 
auch ein Rollstuhltraining nicht fehlen.

Die Schülerinnen und 
Schüler der WMS Reinach 
absolvierten im Rahmen 
ihrer Ausbildung ein Prak-

tikum in der Stiftung Blumenrain. Vom 
25. bis zum 29. Juni erlebten 22 Schüle-
rinnen und Schüler den Alltag der Be-
wohnenden und gestalteten ihren Alltag 

aktiv mit. Singen, bewegen oder im Lotto 
gewinnen – morgens stand jeweils eine 
Aktivität auf dem Programm. Am Nach-
mittag ging es dann mit den Rollstühlen 
auf Entdeckungsreise. Nach einer ver-
gnüglichen Tramfahrt verweilte die 
Gruppe mit insgesamt 21 Bewohnenden 
in der Grün 80 oder besuchte die Tiere im 
Basler Zoo. Vor einer solchen Ausfahrt 
muss jedoch im Vorfeld viel organisiert 
werden. 

Christian Graf, Leiter Aktivitäten und 
Anlässe der Stiftung Blumenrain, führte 
die Schülerinnen und Schüler an ihrem 
ersten Tag in einem Crashkurs in die Al-
tersbetreuung ein. Nach den Ausführun-
gen zum Verhaltenskodex, der Sorgfalts- 
und Schweigepflicht durften die Schüle-
rinnen und Schüler ihre Fahrfähigkeit im 
Rollstuhltraining unter Beweis stellen. 
Denn richtiges Rollstuhlfahren will ge-
lernt sein. Schwellenüberquerungen 
müssen angekündigt und das Tempo ad-
äquat angepasst werden. Nicht nur die 
Schülerinnen und Schüler hatten sicht-
lich Spass mit der Betreuungsarbeit, 
auch für die Bewohnenden war es eine 
abwechslungsreiche Unterhaltung, von 
einer gesamten Klasse begleitet und be-
treut werden zu dürfen. An dieser Stelle 
ein herzliches Dankeschön an die 
WMS-Klasse!

ÖKUMENE  
SOLOTHURNISCHES  
LEIMENTAL

Tour macht Halt in Flüh
Am Sonntag, 15. Juli um 10 Uhr eröff-
nen wir in der ökumenischen Kirche in 
Flüh mit einem musikalischen Gottes-
dienst zum Thema Was uns zum Blühen 
bringt die diesjährige Tour de Lei-
mental mit Sharon Prushansky, Orgel 

und dem Bariton und Blockflötist Amir 
Tiroshi die fröhliche Sommermusik zum 
Klingen bringen, und Pfarrer Armin 
 Mettler.

Zum anschliessenden Apéro sind alle 
herzlich eingeladen. 

Sharon Prushansky und Amir Tiroshi.  Fotos: zVg

VEREINE

NATURFREUNDE SCHWEIZ

Durch die Wolfsschlucht  
Von Wollbach nach Kandern

Donnerstag, 19. Juli
Von Wollbach (310 m) wandern wir ohne 
grosse Steigungen zum Aussichtspunkt Ba-
selblick. Über Hammerstein gelangen wir 
zur wildromantischen Wolfsschlucht mit 
teils felsigem aber gut begehbarem Gelän-
de. Weiter geht’s nach Kandern (352 m), wo 
uns der Bus wieder nach Basel zurückfährt. 
Streckendaten: Länge: 11 km,  40 m, 
 40 m, Zeit: 3 Stunden. Treffpunkt: 
9.10 Uhr Basel Bad. Bahnhof beim Kan-
dernbus Nr. 55. Billett: Ich löse eine 
Teamkarte für alle. Ausrüstung: gute 
Wanderschuhe. Verpflegung: Aus dem 
Rucksack. Besonderes: ID und Euro mit-
nehmen. Leitung: Nelly Gasser, Telefon 
061 361 70 76 oder 079 345 04 58
Anmeldung: Bis Dienstag, 17. Juli 2018

Es lädt ein: Sektion Baselbiet

Details und weitere Wanderangebote auf 
www.naturfreunde-nw.ch

Erste zwei 
Sommerferienwochen

2. JULI – 
13. JULI 2018

Letzte zwei 
Sommerferienwochen

30. JULI – 
10. AUGUST 2018

Anmeldung und Informationen
www.summerschwumm.ch

SCHWIMMKURSE
für Kinder von ca. 4 – 14 Jahren
im Gartenbad Bottmingen

2 Wochen à 10 Lektionen
CHF 130.— 
exkl. Eintritt ins Gartenbad

DIES UND DAS

LEIMENTAL

Ökumenische Religionsgespräche
Auch im Leimental wird über den Islam 
gesprochen. Andererseits sollten wir 
vielleicht auch wieder vermehrt über den 
christlichen Glauben nachdenken und 
uns dazu austauschen? So fängt ein 
Schreiben an, das uns in diesen Tagen 
erreicht hat. Denn eine ökumenisch 
 zusammengesetzte Initiativgruppe plan-
te und wird unter dem Namen «Ökume-
nische-Religionsgespräche Leimental» 
(ÖRGL) Anlässe organisieren. Bis dato 
sind es drei, welche jeweils am Mitt-
woch, 3. Oktober (in Binningen), am 
31. Oktober (im Güggel in Therwil) so-
wie am 21. November in Oberwil statt-
finden werden. 

Die Themata werden sein: Schuld, 
Scham und Vergebung (3. Oktober), 
Evolution und Gottes Schöpfung 
(31. Oktober) und Angst vor Gott, 
Christus als Richter (21. November). 
BiBo weiss, dass Persönlichkeiten als 
 Referentinnen respektive Referenten 
 gewonnen werden. Unter anderem 
Abt Peter von Sury vom Kloster Maria-
stein.

Selbstverständlich wird BiBo diese 
Anlässe im Vorfeld genauer vorstellen 
und diese auch redaktionell begleiten. 
Denn «Kirche» (oder vielmehr Ökumene) 
ist ein Thema, das uns alle zu jederzeit im 
Alltag tangiert. Georges Küng

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag, www.reinhardt.ch

Oberwilerstr. 73, 4106 Therwil, 
061726 9626, haslerfenster.ch

Made in
Baselland.

BESUCHEN SIE UNSERE 

AUSSTELLUNG UND 

PRODUKTIONSANLAGE. 

BIS ZU 15 JAHRE

GARANTIE*.
* Nur für den Privathaushalt
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GYMNASIUM OBERWIL

Fachmittelschulausweise an der FMS

Gesundheit:
Corten Florence, Kierszka Michalina, 
Klaus Nino, Kleiber Jasmina, Kumullil 
Kirthy, Lüthi Annina, Nicolai Hannah, 
Rudin Tara, Schmeder Patrick, Vögelin 
Sebastian

Kunst:
Geissmann Marco, Müllner Lukas, Thü-
ring Elena, von der Crone Monika

Pädagogik: 
Adam Deborah, Alaj Aleksandra, Am-
bühl Sina, Beutler Evelyn, Borghesi Phi-
lipp, Etter Selina, Garotta Kevin, Gervais 
Melanie, Grimm Nadine, Guldimann 
Flurina, Halliday Elizabeth, Hausdorf 
Lorena, Huber Tobias, Husi Laura, Kehl 
Sarah, Koulekpato Ayélé, Kunz Enola, 
Lerro Alexandra, Macri Giovanna, Mat-
hies Michèle, Müller Ramon, Perumpal-
lil Priya, Wasmer Jessica, Wyss Luisa

Soziales: 
Begré Noëmi, Bosshard Carla, Brügge-
mann Basil, Bünz Tamara, Dürst Julius, 
Fischer Zoé, Geng Manuel, Geyer Philip-
pe, Keiser Viviane, Nussbaum Johanna, 
Pileggi Lidia, Rogantini Noëmi, Seshadri 
Ramitha, Smiljic Kasandra, Spielmann 
Jana, Thalheim Lars, Veerakathy Tha-
gaana, Wahl Sarafina

SCHULE

Fotos: zVg
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EVANGELISCH-REFORMIERTE  
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

VERANSTALTUNG

Güggelchörli Spezial

Am Mittwoch, 18. Juli, um 14.30 Uhr, 
laden wir Euch ein zum Güggelchörli 
«Spezial» im Güggel in Therwil.

Der Rückblick über den Seniorenaus­
flug nach Einsiedeln gehört dieses Mal 
auch zum Programm Güggelchörli dazu. 
Danach bleibt genügend Zeit, um mitei­
nander zu singen.

Wir freuen uns auf einen gemüt­
lichen Nachmittag mit Kaffee, Tee und 
Gesang.
Auskunft und Information: Michael Hof­
mann, Sozialdiakon, Tel. 061 721 95 99, 
michael.hofmann@ref­kirche­ote.ch

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
OBERWIL

Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

 
INFORMATIONEN

Abwesenheit  

Unser mitarbeitender Priester Heinz War­
nebold ist vom 14. bis 21. Juli abwesend. 
Der Gemeindeleiter Bernhard Engeler 
ist vom 16. bis 27. Juli in den Ferien. Für 
seelsorgliche Angelegenheiten in dieser 
Zeit besteht ein Telefondienst. Telefon 
061 401 34 12.

Tagesausflug ins Elsass

Mittwoch, 22. August 2018
Das diesjährige Motto für unseren Som­
mersauflug ist: Zwischen dem Rhein 
und der Weinstrasse. Wir fahren in die 
Festungsstadt Neuf­Brisach, das auf der 
Liste des UNESCO­Weltkulturerbe steht. 
Nach einem elsässischen Frühstück und 
Stadtführung, gehts weiter auf die Wein­
strasse, wo wir in Kaysersberg das Mit­
tagessen geniessen können, und am 
Nachmittag gibt es noch eine Weinde­
gustation im Weinkeller Zellenberg.

Abfahrt um 7.30 Uhr auf dem Park­
platz der kath. Kirche, retour ca. um 
18.30 Uhr. Kosten: Fr. 80.– (Busfahrt, 
Trinkgeld für den Chauffeur, kleines 
Frühstück, Führung durch Neuf­Brisach, 
Mittagessen und Weindegustation), auf 
eiegne Kosten nur das Getränk beim 
Mittagessen. Anmeldung: bis Montag, 
13. August, an Sabine Hügin Schenk, 
Telefon 061 401 54 71

Kath. Frauenverein Oberwil

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE 
ETT INGEN

GOTTESDIENSTE

Gottesdienst während 
den Sommerferien
Vom 2. Juli bis 23. Juli fällt die Messefeier 
am Dienstag und Freitag jeweils aus, 
vom 14.7. bis 4.8. entfällt jeweils die 
Vorabendmesse, vom 15.7. bis 5.8. be­
ginnt der Sonntagsgottesdienst jeweils 
um 9 Uhr.

RÖMISCH-KATHOLISCHE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

Röm.-kath. Pfarrei  
Heilig Kreuz
Margarethenstrasse 32
4102 Binningen

INFORMATION

Liebe Pfarreiangehörige, liebe Freunde,
Zum 1. Januar 2019 habe ich meine 
Anstellung als Gemeindeleiter in der 
Kirchgemeinde Binningen­Bottmingen 
gekündigt. Seit über 21 Jahren bin ich in 
der Pfarreiseelsorge tätig. Die Arbeit 
hat mich erfüllt und auch sehr geprägt. 
Schon seit einiger Zeit spürte ich aller­
dings den Wunsch, mich auch in ande­
ren Bereichen als Theologe und Sprech­
wissenschaftler zu bewähren und prak­
tische Erfahrungen zu sammeln. Ein 
Engagement in der kirchlichen Erwach­
senenbildung lag nahe. Als ich auf eine 
Stellenausschreibung der Fachstelle 
«Bildung und Propstei» der katholischen 
Landeskirche Aargau aufmerksam ge­
macht wurde, konnte ich nicht nein 
sagen.

Diese Entscheidung hat nichts mit 
der anstehenden Wahl zum Gemeinde­
leiter zu tun, die mit der Errichtung des 
geplanten Pastoralraumes Leimental an­
steht. Neben Kritik habe ich in verschie­
denen Gesprächen und Reaktionen auch 
ganz viel Ermutigung und positives Feed­
back bekommen. Gerne hätte ich mich 
der Wahl gestellt, zumal ich im Seelsor­
geteam mit engagierten und kreativen 
Kollegen/­innen arbeiten darf. Auch war 
die Stellenausschreibung in verschiede­
nen Medien durch den Kirchenrat nur als 
Vorbereitung für die anstehende Wahl 
gedacht. Der Kirchenrat hat erst Ende 
Juni von meinem beabsichtigten Stellen­
wechsel erfahren und die Kündigung zur 
Kenntnis genommen. Ich danke dem Kir­
chenrat an dieser Stelle sehr für die gute 
und konstruktive Zusammenarbeit und 
für die gezeigte Loyalität.

Die verbleibende Zeit als Gemeinde­
leiter möchte ich zum Wohl der Kirchge­
meinde und für einen guten Abschluss 
und Übergang nutzen.

Ich blicke auf fünf bewegte Jahre 
zurück. Manches lässt mich lächeln, 
anderes macht mich nachdenklich, 
auch gibt es Dinge, über die ich nur den 
Kopf schütteln kann. Danken möchte 
ich für ganz viel freiwilligen Einsatz auf 
allen Ebenen, für gute Worte und Unter­
stützung, für lebendige Begegnungen 
und das Gebet.

Markus Wentink

REKLAME

Trauerreden – Trauerfeiern
für einen würdigen Abschied 
persönlich, individuell, weltlich
Jörg Bertsch, freier Trauerredner
Tel. 061 461 81 20
www.der-trauerredner.ch 12
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KIRCHENZETTEL
REFORMIERTE KIRCHEN

BINNINGEN–BOTTMINGEN

www.kgbb.ch
Amtswoche vom 15. bis 21. Juli: 
Pfarrerin Andrea Lassak, Telefon 061 421 58 80

Sonntag, 15. Juli
11.00 St. Margarethenkirche 
  Gottesdienst; Pfarrer Fritz Ehrensperger

Dienstag, 17. Juli 
12.00 Schlossacker 
  Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 

und Senioren

OBERWIL–THERWIL–ETTINGEN

E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch 
www.ref-kirche-ote.ch
Freitag, 13. Juli
10.30 APH Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 14. Juli
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 15. Juli
10.30 Kirche Oberwil 
 Gottesdienst, Pfarrerin Nicole Häfeli

Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil–Therwil–Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während den Schulferien NICHT statt.

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden 
während den Schulferien NICHT statt.

BIEL-BENKEN

Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken 
www.ref-bb.ch
Sekretariat: Di–Do 8.30–11.30 Uhr
 Milvia Romano
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident: Andreas Hartmann
 Telefon 061 421 74 95
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Pfarramt: Pfarrer Nico Rubeli
 Telefon 061 723 81 41
 nico.rubeli@ref-bb.ch
Vermietung Begegnungszentrum:
 Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 15. Juli
10.00 Gottesdienst, Pfarrerin Corinna Kellenberger

Weitere Anlässe und Informationen
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Predigtvorgespräch mit Kaffee
im Pfarrhaus: Samstag, 11. August,  
18. August und 25. August, jeweils 10 Uhr

Sommerferien im Pfarramt
Im Juli ist Pfarrer Rubeli in den Ferien. Die 
Amtswochen in dieser Zeit übernehmen:

bis 28. Juli: Pfarrerin Corina Kellenberger 
 Telefon 061 921 75 22

Das Sekretariat ist vom 13. Juli bis 24. Juli und 
31. Juli bis 2. August ferienhalber nicht besetzt. 

Vielen Dank für Ihre Kenntnisnahme. Wir wün-
schen Ihnen ganz schöne und erholsame Sommer-
ferien. Pfarrer Nico Rubeli und Milvia Romano
Auf ins Engadin
Vorankündigung Seniorinnen- und Senioren-Feri-
enwoche in Pontresina 9. – 16. September
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren zu einer 
stimmungsvollen Woche im Oberengadin ein. Das 
Programm wird vielseitig und gemütlich sein:  
u.A. vermittelt eine Dorfführung Wissenswertes 

über Kultur, Architektur und Sprache; eine Besich-
tigung der Dorfkirche Sta. Maria, eine der kost-
barsten sakralen Bauten Graubündens; kleine 
Spazier gänge und Wanderungen, um die Gegend 
zu erkunden; eine Kutschenfahrt ist ebenso vor-
gesehen; ein Besuch im Museum Alpin, wo Fauna, 
Flora und Geologie der Bündner Berge vorgestellt 
werden; auch nehmen wir uns Zeit für gemeinsa-
mes Spielen, etc. 
Weitere Informationen sowie das Anmeldefor-
mular erscheinen in der Dorf-Zytig oder können 
beim Kirchensekretariat bezogen werden.
Markus und Helen Jenni, Rolf Kaufmann und 
Pfarrer Nico Rubeli

SOLOTHURNISCHES LEIMENTAL

Buttiweg 28, 4112 Flüh
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch
www.kgleimental.ch

Sonntag, 15. Juli
10.00  Ökumenischer Sonntag: Tour de Leimental 

macht Halt in Flüh, musikalischer Gottes- 
dienst mit Amir Tiroshi, Bariton/Blockflöte, 
und Sharon Prushansky, Orgel.  
Pfarrer Armin Mettler, keine Sunntigsschuel, 
anschl. Apéro

Donnerstag, 19. Juli
10–12 Uhr, Ferienpassangebot: Gestalten mit 
Gips, Martina Hausberger (Infos und Anmeldung 
über: www. ferienpass-leimental.ch)

CHRISTKATHOLISCH

BIRSIGTAL (THERWIL)

Schönenbuchstrasse 8, 4123 Allschwil 
https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge: Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 
Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 15. Juli
 9.30  Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche, 

Allschwil

FREIKIRCHEN

EVANGELIUM  
FÜR ALLE NATIONEN (EFAN)

Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil
(gleich neben Aldi Therwil)
Kontakt: David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies

Gebets- und Hausgruppen
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.

Seelsorge, Krankengebet
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE LEIMENTAL

Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
www.feg-leimental.ch
Pfarrer: Dick Leuvenink, 
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 15. Juli
10.00 Gottesdienst

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das 
Monatsprogramm (TIP) und weitere Informatio-
nen zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

DEUTSCHKURS FÜR ASYLSUCHENDE 

Sommerausflug
Bei strahlendem Sonnenschein fand traditionell der Sommerausflug des Deutsch­
kurses in der ersten Schulferienwoche statt. Am Mittwochmorgen machten sich 
Afghanen, Tibeter und Eritreer auf den Weg nach Arlesheim, um dort zu grillieren 
und die Ruine Birseck zu besichtigen. Nach einem wunderbaren Grill stiegen wir 
zur Ruine auf, die im Sommer am Mittwoch offen ist. Von den Zinnen der Burg 
hatten wir eine fantastische Aussicht ins Birstal. Gut gelaunt und abgekühlt durch 
ein feines Glacé ging auch dieser Ausflug zu Ende. Ein grosses Dankeschön geht 
an Melitta Spies für die Planung und Leitung des Anlasses.

Michael Hofmann, Sozialdiakon

Öffnungszeiten Pfarreisekretariate

Bitte beachten Sie, dass die diversen Sekretariate während den Sommerferien nur 
eingeschränkt geöffnet, resp. geschlossen sind.

Fotos: zVg

EVANGELISCH-REFORMIERTE 
KIRCHGEMEINDE  
BINNINGEN-BOTTMINGEN

KULTUR

Sommerkonzert in der  
St.Margarethenkirche
¡Ay! Tiempos! Sinnliches aus Spanien 
am 22. Juli um 17 Uhr
Im ersten der drei vom reformierten 
Kirchgemeindeverein und der Kirchge­
meinde Binningen­Bottmingen veran­
stalteten Sommerkonzerte werden Werke 
für Gesang und Gitarre von Fernando 
Sor, Manuel de Falla, Joaquin Rodrigo 
und Federico Garcia Lorca,umrahmt 
von Gitarren­Soli von Federico Moreno 
Torroba. Mit Camilla de Falleiro (Sopran) 
und Benjamin Scheck (romantische und 
moderne Gitarre). Thomas Leininger

GEMEINDENACHMITTAG

Herbstfahrt an den  
Vierwaldstättersee

Die reformierte Kirchgemeinde Binnin­
gen­Bottmingen lädt zur traditionellen 
Herbstfahrt ein. Sie findet statt am Mon-
tag, 3. September, und führt in den 
Kanton Luzern. Im bequemen Reisecar 
geht die Fahrt ab Binningen 8.30 Uhr 
Binningen/Feuerwehrmagazin und 8.40 
Uhr Bottmingen/BOZ zunächst nach Eich. 
Im Restaurant Vogelsang geniessen die 
Teilnehmenden bei Kaffee und Gipfeli 
auf der Sonnenterrasse einen schönen 
Ausblick auf den Sempachersee. In Lu­
zern wartet das Mittagsschiff, wo wäh­
rend der Rundfahrt Richtung Alpnach­
stad ein feines Mittagessen serviert wird. 
Am Nachmittag geht die Reise weiter 
durchs Luzerner Hinterland nach St. Ur­
ban. Nach einem kleinen Orgelkonzert 
in der Klosterkirche und einem Spazier­
gang durch den schönen Klostergarten 
trifft man sich zum Zvieri im Klostergast­
haus Löwen. Um ca. 18.45 Uhr wird der 
Car wieder in Binningen und Bottmingen 
eintreffen. 

Flyer liegen in den Kirchen und der 
Verwaltung auf oder können auf der 
Homepage heruntergeladen werden. Die 
Reisekosten betragen 70 Franken. An­
meldungen bis spätestens zum 24. Au­
gust werden aufgrund der beschränkten 
Teilnehmerzahl nach Eingang berück­
sichtigt. Das Vorbereitungsteam freut 
sich auf Ihr Kommen!

Tabitha Urech, Sozialdiakonin

Foto: zVg

… hilft mir der süsse Duft von Blumen.»
Ein Tipp von Silvio M., taubblind

«Wenn mir meine Welt  
grau vorkommt …

Wir Blinden helfen gerne, wenn wir 
können. Bitte helfen Sie uns auch.

www.szb.ch  Spenden: PK 90-1170-7



STELLEN, KURSE UND WEITERBILDUNG

Zur fachlichen Unterstützung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit suchen wir per 1. Janu-
ar 2019 oder nach Vereinbarung eine/einen

Fachfrau/Fachmann Öffentlichkeitsarbeit 50 %
(Vorzugsweise ist das Pensum an 5 Arbeitstagen zu erbringen)

Der Aufgabenbereich umfasst u. a.:
• Verfassen, redigieren und publizieren von amtlichen Mitteilungen
• Bewirtschaftung und Pflege des Internetauftritts
• Projektarbeiten im Bereich Social-Media
• Unterstützung und Beratung der Verwaltungsleitung im Bereich Kommunikation
• Selbstständige Planung und Realisierung von weiteren Kommunikationsprojekten
• Aktive Überwachung von Medienaktivitäten
• Organisation von Medienanlässen

Ihr Profil: Sie bringen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung EFZ mit, mehr-
jährige Berufserfahrung im Bereich Öffentlichkeitsarbeit sowie eine entsprechende 
Weiterbildung in diesem Bereich. Idealerweise haben Sie Erfahrung in der öffentlichen 
Verwaltung und ein hohes Interesse an politischen Zusammenhängen. Sie besitzen 
eine selbständige Arbeitsweise, sehr gute Ausdrucksweise (in Wort und Schrift) in 
deutscher Sprache und gute Kenntnisse im Umgang mit Online- und Social-Media. Des 
Weiteren sind Sie es gewohnt, in einem schnelllebigen Umfeld zu arbeiten und Sie 
können flexibel auf Veränderungen reagieren. Ein hohes Dienstleistungsverständnis 
und ein sicheres Auftreten runden Ihr Profil ab. 

Wir bieten eine interessante Anstellung mit vielfältigen Weiterbildungsmöglichkeiten 
und gute Sozialleistungen. Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Martin 
R. Duthaler, Verwaltungsleitung, Telefon 061 426 10 50, gerne zur Verfügung. 

Aufgestellte und initiative Personen sind herzlich willkommen. Bitte richten Sie ihre 
Bewerbung mit Foto bis 25. Juli 2018 an die Gemeindeverwaltung, z. H. Michèle Klarer, 
Ressortleiterin Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Gemeinde 
Bottmingen

Zur fachlichen Unterstützung unseres aufgestellten Teams in der Finanzabteilung 
 suchen wir per 1. November 2018 oder nach Vereinbarung eine/einen

Sachbearbeiter/in Finanzen 80%
mit Interesse an der Schnittstelle zu den Bereichen Soziales, Alter und Jugend.

Der Aufgabenbereich umfasst u. a.:
• Abwicklung des Krankenversicherungswesens im Asylbereich
• Prüfen und abwickeln von Rückerstattungen in der Sozialhilfe sowie von Zusatzbei-

trägen zu Ergänzungsleistungen
• Kontrolle der ambulanten und stationären Pflegebeiträge der Gemeinde
• Berechnen der Subventionsbeiträge für den Besuch von Senioren-Tagesstätten
• Abwickeln der Subventionen bei der familienergänzenden Kinderbetreuung und der 

Schulzahnpflege
• Mandatsbuchhaltung und administrative Unterstützung im Bereich Berufsbeistand-

schaften
• Allgemeine Arbeiten und Mithilfe im Team Finanzen.

Unsere Erwartungen: Sie bringen eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
und mehrjährige, qualifizierte Berufserfahrung mit. Ihr Interesse gilt nebst Finanz- und 
Buchhaltungsfragen auch den Fachgebieten Soziales, Alter und Jugend. Knowhow 
und Erfahrung, Engagement und Teamgeist zählen für uns mehr als das «biologische 
Alter». Sie besitzen gute Kenntnisse im Umgang mit den gängigen IT-Programmen 
(Office Anwendungen, NEST und ABACUS von Vorteil). Zahlenflair und Offenheit für 
Neues sowie eine selbstständige und dienstleistungsorientierte Arbeitsweise runden 
Ihr Profil ab.

Von uns können Sie eine interessante Anstellung mit vielfältigen Weiterbildungsmög-
lichkeiten, gute Sozialleistungen und eine gründliche Einarbeitung in das Aufgaben-
gebiet erwarten. Für Auskünfte zum Aufgabengebiet steht Ihnen Christoph Andres, 
Abteilungsleiter Finanzen, Telefon 061 426 10 40, gerne zur Verfügung. 

Interessierte Personen sind herzlich willkommen. Bitte richten Sie ihre Bewerbung mit 
Foto bis 3. August 2018 an die Gemeindeverwaltung, z. H. Michèle Klarer, Ressortleite-
rin Personalwesen, Schulstrasse 1, 4103 Bottmingen.

Gemeinde 
Bottmingen

Wir suchen per sofort:

Akkordmaurer/-in
Maurerwerk GmbH
Buchenstrasse 59, 4142 Münchenstein
info@maurerwerk.ch
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Bratpfanne mit Deckel 24 cm
Modernste Beschichtungstechnologie. Für Induktionsherde geeignet. 
Ausgezeichnete Antihaft-Eigenschaft. Höhe: 4,3 cm. 
34306

 ab  4.95

Vakuumbeutel Rolle
70424 22 cm × 3 m 4.95
70425 28 cm × 3 m 5.95

2 Stück

 ab  9.95

Vakuumbeutel
70422 20 × 30 cm 9.95
70423 30 × 40 cm 16.90

50 Stück

    39.–

Vakuumiergerät Prima Vista 110 W
Verpackt Lebensmittel luftdicht und hygienisch.  
Versiegelt den Beutel. Schweiss-Länge: 28 cm.
70800

Ga
rantie

Jahre

Inklusive
Glasdeckel

Extrem  
resistente

Antihaftbe- 
schichtung

Für alle 
Herdarten 
geeignet

KW28-18_Ins_National_141x178_de_HIGH   1 05.07.18   17:15
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E-Paper online lesen:

www.bibo.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

BiBo-Nummern 
und -Adressen:

Telefon 061 264 64 34

E-Mail: 
redaktion@bibo.ch

www.bibo.ch

Suchen Sie eine neue Stelle oder 

einen interessanten Kurs ?

Inserieren bringt Erfolg!
AZ Anzeiger AG

Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Es lese Basel!

Bücher | Musik | Tickets
Aeschenvorstadt 2 | CH-4010 Basel
www.biderundtanner.ch 

143 x 78 mm, ohne Rahmen

Dringend

PC 60-7000-4
Vermerk: Rohingya

Sofort per SMS  
50 Franken spenden: 
«FLUCHT 50» an 227

Hilfe für 
Rohingya-
Flüchtlinge in 
Bangladesch

          www.profawo.ch

profawo Basel ist ein privater Verein aus der Region Basel und 
engagiert sich erfolgreich für Dienstleistungen im Bereich der 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

Für unsere Kids & Co Kindertagesstätte in Oberwil suchen wir 
per 1. August 2018 oder nach Vereinbarung

eine/n Kita-Leiter/in 80-100%
Sie verfügen über eine Berufsausbildung als FaBe Kind oder im 
Bereich sozialer Arbeit und haben Berufserfahrung mit Kleinkindern 
und Säuglingen. Sie bringen eine mindestens fünfjährige Leitungs-
tätigkeit und Qualifikationen im Bereich Führung und Berufsbildung 
mit. Sehr gute Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
und ein Flair für kaufmännische Tätigkeiten runden ihr Profil ab.

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an 
basel@profawo.ch oder profawo Basel, Daniela Bader, Holbeinstras-
se 16, 4051 Basel.
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
www.therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 8.30–12 / 14–18 Uhr
Di, Fr 8.30–12 Uhr
Mi, Do 8.30–12 / 14–17 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENT

Reto Wolf
Telefon G 061 705 07 04
Sprechstunde: Dienstag 16.30–17.30 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung 
Telefon 061 725 22 23

BÜRGERGEMEINDE

Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten
Di–Fr jeweils 9–12 Uhr

WERKHOF

Werkhofstrasse 6
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi, Do 11.30–12 Uhr
Fr  11–12 / 13–16 Uhr

GEMEINDEPOLIZEI

Erlenstrasse 33
Telefon 061 723 04 17 / 061 723 04 18
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten
Mo 16–18 Uhr
Mi 8–10 Uhr
Fr 10–12 Uhr

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch unter «Gemeinde» oder  
in den verschiedenen Rubriken auf 
 unserer Homepage www.therwil.ch

GEMEINDEINFORMATIONEN

GEMEINDERAT

Verlängerung Patenschaft

Die Gemeinde Ausserberg im Wallis wird 
seit 2012 von der Gemeinde Therwil finan-
ziell unterstützt. Mit dem jährlichen Bei-
trag  von Fr. 25‘000 (2012 bis 2019) hat 
Ausserberg, das zweigeschossige traditio-
nelle Walliserhaus «Bielhüs», dessen 
Grundsubstanz in die zweite Hälfte des 16. 
Jahrhunderts zurückgeht, in ein lokales 
Kultur- und Vereinszentrum umgebaut. 
Wertvolle historische und kulturge-
schichtliche Bausubstanz wurde damit 
erhalten. 

Nun hat der Gemeinderat Therwil ent-
schieden, die Patenschaft, die 2019 been-
det gewesen wäre, um ein Jahr zu verlän-
gern. Mit den zusätzlichen Fr. 25‘000 wird 
die Gemeinde Ausserberg ihren Spielplatz 
renovieren. Dieser weist nach über 13 Jah-
ren Betrieb einige Sicherheitsmängel auf, 
die behoben werden müssen. Zudem wird 
ein Wasserspiel installiert und Steine auf-
gestellt, auf denen die Kinder ihr Gleich-
gewicht trainieren können.

GEMEINDEVERWALTUNG

Lärmschutzbestimmungen

Der Sommer ist da und die Temperaturen 
verlocken dazu, sich vermehrt im Freien 
aufzuhalten. Damit es mit den Nachbarn 
keinen Ärger gibt, sei hier an einige 
Lärmschutzbestimmungen erinnert. Ge-
mäss Polizeireglement sind lärmverur-
sachende Haus- und Gartenarbeiten 
(Bohren, Fräsen, Teppichklopfen, Rasen-
mähen mit Motormähern, elektrische 
Heckenscheren usw.) nur werktags von 

7 bis 12 Uhr und von 13 bis 20 Uhr sowie 
an Samstagen von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 18 Uhr gestattet.

An Sonn- und Feiertagen dürfen 
auch Handmäher nicht benützt werden. 
Aber auch andere Gartenarbeiten sowie 
das Wechseln von Autopneus oder Auto-
waschen fallen unter das Ruhetagge-
setz.

Als Nachtruhe gilt die Zeit von Sonn-
tag bis Donnerstag von 22 und 6 Uhr, Frei-
tag und Samstag von 23 bis 6 Uhr. Wäh-
rend dieser Zeit sind alle lärmverursa-
chenden Tätigkeiten und Veranstaltungen 
ohne spezielle Bewilligung untersagt.

Zuwiderhandlungen gegen diese Be-
stimmungen werden nach Polizeiregle-
ment der Gemeinde Therwil oder gemäss 
§ 2 des Gesetzes über die öffentlichen 
Ruhetage mit Verwarnungen und Geld-
bussen geahndet.

Wir bitten alle Einwohnerinnen und 
Einwohner sich aus Rücksicht anderen 
gegenüber an die geltenden Vorschriften 
zu halten.

1. AUGUST-ABZEICHEN 2018

Verbundenheit mit der 
Heimat

Das 1. August-Abzei-
chen der Stiftung Pro 
Patria kann bis zum 31. 
Juli beim Einwohner-
dienst der Gemeinde-
verwaltung für Fr. 5.– 

gekauft werden. Es wird in der Schweiz 
hergestellt und in Behindertenwerkstät-
ten in der Ostschweiz montiert.

Das diesjährige Abzeichen – ein Lö-
wenzahn – ist der kulturellen Vielfalt in 

der Schweiz gewidmet. An den Bundes-
feiern der diplomatischen Vertretungen 
und zahlreicher Schweizer Vereine in der 
ganzen Welt wird das 1. August-Abzei-
chen seit 1923 als Symbol der Verbun-
denheit mit der Heimat getragen.

Einen Teil des Erlöses der Sammlung 
2018 wird Pro Patria für Junge Kultur in 
alten Räumen zur Verfügung stellen.

AKTION  
«SAUBERES DORF»

Abfall auf den öffentlichen 
Plätzen!
Je länger die Abende im Freien – desto 
mehr Abfall auf den öffentlichen Plät-
zen! Deshalb ist an jedem Wochenende 
am Samstag- und Sonntagvormittag 
eine Equipe von Gemeindemitarbeiten-
den in aller Frühe unterwegs, um unser 
Dorf zu säubern. Auf dem Rundgang über 
die Pausenhöfe, Spielplätze, Sportanla-
gen sowie die öffentlichen Plätze und 
Anlagen werden die (meist) übervollen 
Papierkörbe geleert, herumliegender Un-
rat entfernt und vor allem (und leider 
immer häufiger) Glasscherben an allen 
möglichen und unmöglichen Orten zu-
sammengelesen.

Mit dieser Aktion, die bis in den 
Herbst hinein läuft, wollen wir von Ge-
meindeseite aus dazu beitragen, unser 
Dorf in einem sauberen Zustand zu hal-
ten. Dies gelingt uns bei allen Anstren-
gungen aber nur, wenn auch alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner ihren Bei-
trag leisten und ihre Abfälle ordnungsge-
mäss entsorgen.

Bitte helfen Sie bei unserer Aktion 
«Sauberes Therwil» mit. Besten Dank.

ABFUHR-TERMINE

Montag, 16. Juli
Biogener Abfall
Therwil Ost und West

Dienstag, 17. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil Ost

Donnerstag, 19. Juli
Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar
Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut 
sichtbar bereitstehen.

VERANSTALTUNGS-
KALENDER

14. Juni–15. Juli

Public Viewing WM 2018
Jeden Tag, Areal Bahnhofschulhaus
Vereine und Einwohnergemeinde

31. Juli

Bundesfeier 2018
18–24 Uhr, Areal Bahnhofschulhaus
Einwohnergemeinde und  
Vereinskartell

Weitere Informationen zu den 
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
www.therwil.ch

GRATULATIONSKALENDER

Juli 2018

Valentin und Marija Koschir, wohn-
haft Birsmattstrasse 19, feiern am Mitt-
woch, 18. Juli, ihre eiserne Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen weiter-
hin alles Gute in den kommenden Jah-
ren, viel Freude und schöne Stunden 
bei guter Gesundheit.
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

VEREINE

BLAURING THERWIL

Bericht von der zweiten Sommerlagerwoche 
Die neue Woche begann am Montag mit 
drei verschiedenen Wanderungen, wel-
che dem Alter der Kinder entsprachen. 
Die Ältesten bestiegen den obersten 
Gipfel, wo sie die gigantische Aussicht 
geniessen konnten, während die Jünge-
ren im See in Giswil badeten bzw. den 
Schacher-Seppli-Weg liefen.

Am nächsten Tag bauten wir ein Mo-
dell-Ferienressort auf. Die Mädchen 
konnten sich im Bau von Übernach-
tungsmöglichkeiten und kreativen At-
traktionen – alles im Miniatur Format – 
verwirklichen. Das Bauen wurde am 
folgenden Tag noch einmal gefordert, als 
es darum ging, ein Olympiastadion zu 
erschaffen. Aus Getränkeharassen stell-
ten die Mädels eine Tribüne her, wo die 
Sieger der olympischen Spiele, z. B. Ku-
gelstossen und Bogenschiessen, gekürt 
wurden. Passend zu einem sportlichen 
Tag konnten am Abend alle Fussballfans 
das Halbfinale der WM schauen.

Der aufregendste Abend steht aller-
dings noch bevor und ist der morgige 
bunte Abend. Die bleibendsten Ereignis-
se der letzten zwei Wochen werden in 
Sketches nachgespielt und danach wird 
es für alle Kinder eine Party geben. Da-
her wird es niemanden verwundern, 
wenn am Samstag alle mit kleinen Au-
gen am Bahnhöfli erscheinen, wo sie um 
ca. 16.30 Uhr von ihren Eltern und 
Freunden abgeholt werden.

Fotos: zVg

FEUERWEHRVEREIN  
THERWIL

Sonntagsapéro für unsere 
daheimgebliebenen Mitglie-
der Sonntag 15. Juli ab 10 
Uhr im Sprützehüüsli

Der Vorstand

DIES UND DAS

Auch Drogerien …

kü. In der letzten Ausgabe haben wir im 
Forum (Seite 19) einen Artikel mit dem 
Titel «Fragen Sie Ihre Apotheke!» publi-
ziert. Als Foto diente uns ein Symbolbild 
einer deutschen Apotheke. In der besag-
ten Chronik ging es um viel Wissenswer-
tes über die Volksgesundheit und deren 
Kostenfolgen. Und da sind Apotheken 
gute Ratgeber und können, in «leichten» 
Fällen, den Gang zum Arzt ersparen.

Aber es gibt eben nicht nur Apothe-
ken, sondern auch … Drogerien. Darauf 
hat uns Charlotte Ehmke – Eichenberger 
(siehe Foto) aufmerksam gemacht. Nicht 
nur die 99er wissen, dass diese engagier-
te, diplomierte Drogistin HF und aktive 
Gewerblerin die Dorfdrogerie Eichenber-
ger GmbH führt. In einem E-Mail schrieb 
sie vielsagend: «Ich freue mich, wenn 
das nächste Mal im Titel «Fragen Sie Ihre 
Apotheke oder Ihre Drogerie!» steht … 
Und wünschte allen schöne, erholsame 
Sommertage.

Foto: zVg

REKLAME

Im Notfall 
überall.

Jetzt Gönnerin oder Gönner werden: 0844 834 844 oder www.rega.ch

REKLAME
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Fairness im Sieg, Grösse in der Niederlage
Und wiederum ist das Schweizer Fuss-
ball-Nationalteam im Achtelfinale ge-
scheitert. Zum vierten Male gegen 
einen Rivalen, der – zumindest auf 
dem Papier – nicht übermächtig war. 
Trotzdem ist das Public Viewing wei-
terhin ein grosser Erfolg. 

Es war am vorletzten Dienstag (3. Juli), 
als um 17.53 Uhr der WM-Traum platzte. 
Die 0:1-Niederlage gegen die Schweden 
wirkte wie ein Eisregen (obwohl es som-
merlich warm war) und manch einer der 
Matchbesucher schwankte zwischen 
Enttäuschtung, Frust und Verzweiflung. 
Wir verweisen auf unsere Zweitchronik 
(siehe unten/im Sportteil).

BiBo wird jetzt nicht über die Gründe 
des «Scheiterns» philosophieren oder 
sich der Thematik, ob Trainer und Spieler-
auswahl richtig waren. Im Nachhinein hat 
das Land gefühlte acht Millionen «Bes-
serwisser». Vielleicht nur so viel: Es ist 
weiterhin keine Selbstverständlichkeit, 
dass ein Acht-Millionen-Land seit vielen 
Jahren praktisch an jeder Europa- und 
Weltmeisterschaft teilnimmt. Es gab auch 
andere Zeiten, wiewohl uns bekannt ist, 
dass früher an einer WM-Endrunde nur 16 
Mannschaften teilnahmen. Wahrschein-
lich ist die mediale (Fussball-)Berichter-
stattung mitverantwortlich, dass es die-
ses «schwarzweiss»-Denken gibt. Top 
oder Flop, hui oder pfui. Natürlich bedau-
ern wir das Ausscheiden der Schweiz; 
aber wir freuten uns ebenso, dass zum 
vierten Male (nach den Partien gegen 

Brasilien, Serbien und Costa Rica) erneut 
über 1000 Besucher zum Bahnhof-Schul-
haus strömten. Und gegen Schweden war 
das Areal und die Mehrzweckhalle voll. 
Klein und Gross fieberte mit. 

Wir entdeckten zwei Schweden in 
dieser Menge. Daniel Maglione (44) und 
Daniel Nilsson (43) sind Nordländer; ei-
ner (Maglione) lebt seit 2011 in Therwil 
(Herr Nilsson ist in Bottmingen wohn-
haft), war früher selber Fussballer und 
Spitzenschiedsrichter. Und ging für die 
Senioren des FC Therwil auf Torjagd. Dass 
er nun für den FC Reinach spielt… ist 
wiederum eine andere Geschichte (ha-
ben die Birstaler etwa die Klubkasse ge-
öffnet?). BiBo hat übrigens vor vier Jah-

ren bereits über ihn, respektive seine 
Gattin (eine Argentinierin) berichtet. 
Auch die «Gauchos», wiewohl eine Fuss-
ball-Macht, sind längst wieder zuhause. 
Mag dies ein kleiner Trost für die Schweiz 
sein (Deutschland lässt auch grüssen …).

Daniel Maglione hatte zwei Herzen 
in seiner Brust, auch wenn er optisch – 
selbstverständlich – für seine Heimat 
fieberte. Aber er hatte im Vorfeld des Pu-
blic Viewing mitgeholfen, die Tische auf-
zustellen (und vom morgendlichen Re-
gen zu trocknen). Das OK um Ruedi Nohl, 
Rolf Frei, Esther Feehan, Roland Imboden 
und Ivo de Rozze ist um jede Mithilfe 
dankbar. Und nach Abpfiff musste Daniel 
Nilsson, der als Product Manager bei ei-

ner renommierten Weltfirma in Reinach 
tätig ist, seine Therwiler Kollegen trösten 
(gell, Andreas F.). Für BiBo machte dieser 
charismatische Nordländer die folgende 
Analyse: «Schweden hat optimal ge-
spielt und seine Möglichkeiten ausge-
schöpft. Für mich war klar, dass die 
Schweiz das Spiel machen würde. Schwe-
den hat gut verteidigt, die Schweizer fan-
den keine Lösungen, oder Lücken, im 
Schweden-Abwehrverbund. Und bei uns 
ist das Kollektiv, seitdem Zlatan Ibrahi-
movic nicht mehr gespielt hat, entschei-
dend. Die Mannschaft ist solidarisch, es 
gibt keinen überragenden Individualis-
ten mehr, wie es ‹Ibra› war», so Daniel 
Maglione. Und ergänzte, dass «die letz-

ten Erfolge vor allem auch dank Trainer 
Janne Andersson möglich wurden, der 
schon das bescheidene Nörrköping zum 
schwedischen Meister gemacht hat», so 
der Fussball-Experte mit seiner ruhigen, 
sachlichen Art. Man würde sich wün-
schen, einige Berufs-Fussballreporter 
hätten diese Fähigkeiten…

Kurzum: Schweiz gegen Schweden 
war ein Beispiel, dass Fussball eben doch 
verbindend sein kann und Freundschaf-
ten wegen Sieg oder Niederlage eher 
vertieft werden. Das Public Viewing in 
«Därwil» jedenfalls ist «the place to be» 
während der Fussball-WM, welche an 
diesem Wochenende zu Ende gehen wird.  
 Georges Küng

REKLAME

Daniel Nilsson (links) und Daniel Maglione waren wohl die zwei einzigen Schweden beim WM-Match Schweden gegen Schweiz (1:0). Erneut kamen wieder über 1000 
Fussball-Anhänger zum Public Viewing, das heuer sämtliche Besucherrekorde pulverisieren dürfte.  Fotos: Küng

I have a dream...
In diesen Tagen sind viele Schweizerin-
nen und Schweizer nicht sonderlich gut 
auf Schweden zu sprechen. Denn am vor-
letzten Dienstag (3. Juli) ging der Traum 
der Schweizer Nationalmannschaft, an 
der Fussball-WM 2018 in Russland Ge-
schichte zu schreiben, abrupt zu Ende. 
Wir verweisen auf unsere Chronik im re-
daktionellen Teil von Therwil.

Auch beim Public Viewing im 99er-
Dorf, wo wiederum weit über 1000 Be-
sucher (das Areal und die Mehrzweck-
halle waren voll!), war nach Abpfiff eine 
grosse Enttäuschung zu spüren. Und bei 
vielen gar eine Leere, wobei einige Hard-
core-Anhänger Tränen in den Augen hat-
ten. A.F. (Name der Redaktion bekannt) 
ist ein treuer Fan der Schweizer «Nati» – 
und sein Traum, «endlich einmal das 
Achtelsfinale zu überstehen, lebt in mir 
seit jeher. Und ich glaube fest daran, 
dass dies eines Tages glauben wird», 
auch wenn er unmittelbar nach Match-
1ende nach Worten rang.

Aber nach einiger Zeit (und ein paar 
Schluck Bier) war die erste Enttäuschung 
verkraftet. Und der Tisch, wo A.F. sass, 
liess Musik laufen. Ein jeder und eine 
jede durfte sich ein Stück wünschen – für 
A.F. und seine Kollegen war dies auch 
eine aktive Vorbereitung auf den Schlag-
ermove 2018 in Hamburg, der an diesem 
Samstag über die Bühne in der Hanse-
stadt (St. Pauli?) gehen wird. BiBo erfuhr 
einfach, dass eine grössere 99er-Gruppe, 
mit A.F. und dem neuen Fasnachtspräsi-
denten (T.F.) an der Spitze, vor Ort sein 
wird. Und spätestens dann wird die Ent-
täuschung über das Ausscheiden von 
Akanji, Schär, Shaqiri, Sommer, Xhake 
und Zuber verdaut sein. 

Dass der «BiBo-Maa» sich von der 
legendären Schweden-Band ABBA den 
Ohrwurm «I have a dream» (veröffent-
licht im Jahre 1979) wünschte, war nicht 
ganz Zufall… Wobei das «I have» wohl 
in ein «I had» umgewandelt werden 
müsste! Georges Küng 

Nach dem Frust über das WM-Aus-
scheiden der Schweiz sorgte fetzige 
Party- und Schlagermusik dafür,  
dass die Stimmung bei diesen 99ern 
wieder anstieg…  Foto: Küng

DIES UND DAS

GEMEINDE- UND SCHULBIBLIOTHEK-TAUSCHBÖRSE

Noch drei Panini-WM-Bilder
An diesem Wochenende geht die Fuss-
ball-WM zu Ende (Finalpaarung stand 
erst nach Redaktionsschluss fest). Und 
vorgängig haben viele, aber längst 
nicht alle, ihr WM-Album mit den le-
gendären Panini-Bildern voll. So war 
am letzten Montagnachmittag in der 
Gemeinde- und Schulbibliothek in Ther-
wil nochmals eine Tauschbörse. Und 
genau hierzu haben wir, praktisch mit 
dem Redaktionsschluss, eine Zuschrift 
von Ruth Oser–Stauffer aus Muttenz 
(diese Zeitung wird auch ausserhalb 
des «BiBo-Landes» gelesen) erhalten.

Wir zitieren: «Eben habe ich im BiBo 
gelesen, dass die Panini-Bildli-Tausch-
ecke am Montag bis 18.30 Uhr geöffnet 

wäre. Leider wohne ich in Muttenz und 
zu allem Überdruss kann ich nicht Auto 
fahren, da ich mich kürzlich einer Knie-
operation unterziehen musste und an 
Stöcken gehen muss. Ich habe seiner-
zeit Ihre lustige Geschichte des 
Über-50-Jährigen gelesen und mich 
darüber gefreut. Zudem wollte ich Sie 
schon lange anfragen, ob Sie noch Bild-
li zum Verschenken hätten. Nun fiel 
eben mein Auge auf den Vermerk, dass 
es noch Bildli zu tauschen gibt. Für ei-
nen lieben Kollegen, der meinem Gross-
kind Lias zu den letzten vier Bildli ver-
helfen konnte, suche ich noch folgende 
Nummern: 00, 529 und 644. Er hätte 
dann sein WM-Buch voll! Leider konn-

ten wir dem Kollegen nicht helfen. Gibt 
es noch eine Möglichkeit, bei Ihnen die-
se drei Panini-Bilder zu erhalten? Mit 
grosser Spannung erwarte ich Ihr Feed-
back und verbleibe inzwischen mit 
freundlichen Grüssen.»

Wir sind sicher, dass es unter unse-
rer Leserschaft noch viele Leserinnen 
und Lesern (Jungs, Mädels, Eltern) gibt, 
welche ihre doppelten Panini-Bilder ha-
ben. Es wäre ja gelacht, wenn wir alle 
zu sammen es nicht schaffen würden, 
die Nummern 00, 529 und 644 zu fin-
den. Wer sie (ob einzeln, im Duo oder 
gleich alle drei, ist egal), melde sich 
bitte auf E-Mail g.kueng@bibo.ch. 
Danke! Georges Küng

Inserieren bringt Erfolg! AZ Anzeiger AG, Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch
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GEMEINDEVERWALTUNG

Kirchgasse 13 
Telefon 061 726 89 89
Fax 061 726 89 88
www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Mo  8.30–11.30 / 14–18.30 Uhr
Di, Do 8.30–11.30 Uhr
Mi, Fr 8.30–11.30 / 14–16 Uhr

GEMEINDEPRÄSIDENTIN

Sibylle Haussener
Telefon 061 721 59 61
Sprechstunden: Do 15–18 Uhr nach 
Vereinbarung unter Telefon 
061 726 89 89

GEMEINDEVERWALTER

Hans Rudolf Aeberhard
Telefon 061 726 89 80
In dringenden Fällen ausserhalb der 
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

WERKHOF

Hauptstrasse 42a
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

GEMEINDEPOLIZEI

Jörg Linder
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34
Termine nach vorgängiger telefonischer 
Vereinbarung. 
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen:
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

SOZIALE DIENSTE

c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 726 89 66

BRUNNENMEISTER

Peter Stöcklin 
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und 
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

FÖRSTER

Christoph Sütterlin
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-STÖRUNGSDIENST

Telefon 061 926 77 99

BÜRGERGEMEINDE

Verwaltung: Im Nebengraben 21
Telefon 061 723 19 90
Verwalterin: Claudia Thüring
Telefon Privat 061 721 91 40

ANLAUFSTELLE ALTERSFRAGEN

www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefon-
buch oder unter www.ettingen.ch.

KOMMISSIONEN

DRÜSIGES SPRINGKRAUT

Ein invasiver Neophyt auch in Ettingen
Neophyten sind «neue Pflanzen», die 
vor einiger Zeit nach Europa einge-
schleppt wurden.

Das Drüsige Springkraut (Impatiens 
glandulifera) stammt aus dem west­
lichen Himalaja, wo es in Höhenlagen bis 
3000 m ü.M. an Bachufern gedeiht. Es 
wurde anfangs 19. Jahrhundert in Eng­
land eingeführt und verbreitet sich seit­
her in Europa stark.

Das Drüsige Springkraut wird 0,5 bis 
2,5 m hoch. Sein kräftiger Stängel ist 
knotig geliedert. Die Blätter sind eilan­
zettlich und 10–25 cm lang. Die Blüten 
sind 2–4 cm lang und 2­seitig symmet­
risch. Die Blütenfarbe variiert von Weiss­
lich­Rosa über Rot bis Violett.

Als invasive Pflanze breitet sich das 
Drüsige Springkraut rasch aus und ver­
drängt andere, für unsere Tierwelt wich­
tige einheimische Pflanzen. 

Das Drüsige Springkraut zählt zu den 
einjährigen Pflanzen, die im selben Jahr 
keimen, blühen, versamen und danach 
absterben. Die Samen überwintern und 
beginnen Ende April zu keimen. Eine ein­
zelne Pflanze produziert rund 3’000 Sa­
men, die etwa sechs Jahre lang keimfähig 
bleiben. Die Nahverbreitung erfolgt 

durch den Schleudermechanismus der 
Frucht, der die Samen etwa 6 bis 7 m weit 
streut.

Die Ausbreitung des Drüsigen Spring­
krautes hat in unserer Region alarmie­
rende Ausmasse angenommen. Seit 
mehreren Jahren wird das Drüsige 
Springkraut im Wald von Ettingen durch 
den Forstbetrieb und den Naturschutz­
verein erfolgreich bekämpft. Für die Be­
kämpfung im Siedlungsgebiet sind wir 
auf Ihre Unterstützung angewiesen. Bit­
te melden Sie Beobachtungen der Pflan­
ze auf dem Gemeindegebiet dem Ge­
meindewerkhof (Tel. 061 721 50 73).

Die Pflanzen müssen unbedingt vor 
der Versamung ausgerissen oder gemäht 
werden. Da die Pflanzen über Monate 
auskeimen können, müssen bearbeitete 
Bestände im selben Jahr unbedingt nach­
kontrolliert werden. Voll erblühte und 
samentragende Pflanzenteile müssen im 
Kehricht entsorgt werden.

Besten Dank für Ihre Mithilfe.
Ihre Natur­ und 

Landschaftsschutzkommission NLK 

GEMEINDEINFORMATIONEN VERANSTALTUNGS KALENDER

14. Juli

Biketour Freeride
Blauen Biker Mountain­Bike­Club

19. Juli

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

28. Juli

Sommernachtsfest
ab 17 Uhr, Zimmerei Stöcklin
Männerchor Ettingen

1. August

1.-August-Brunch
Schüüre bim Pepsi
Bürgergemeinde Ettingen

4. August

Biketour Surprise
Blauen Biker Mountain­Bike­Club

9. August

Mittagstisch
12 Uhr, Blumenrain, Therwil
Ettige mitenand

12. August

Bikerennen Eiger Bike Challenge
Grindelwald
Blauen Biker Mountain­Bike­Club
14. August

Mittagstisch für Gross und Klein 
12.15 Uhr, Rekizet
Reformierte Kirchgemeinde

Die Verantwortung für die Richtigkeit 
der publizierten Daten liegt bei den 
Vereinen bzw. Veranstaltern.

BÜRGERGEMEINDE

BÜRGERGEMEINDE ETTINGEN

1.-August-Brunch

Ein Nationalfeiertag ohne Brunch? Schon fast unvorstellbar. Auch in diesem Jahr 
 laden die jungen Bürger Ettingen zum gemütlichen Beisammensein ein.

Datum: 1. August 2018
Zeit: 9 bis 14 Uhr
Festplatz: Pepsi‘s­Schüüre mit Zugang an der Hauptstrasse 33, 4107 Ettingen
Kosten: pro Person ab 13 Jahren Fr. 25.–
  pro Kind ab 6 Jahren Fr. 15.– (inkl. Essen, Kaffee, Mineral und Saft)
Teilnehmeranzahl: max. 250 / eine Anmeldung ist daher zwingend erforderlich
Anfahrt:  Wir bitten alle Gäste, ohne Auto an den Brunch zu kommen, da 

keine Parkmöglichkeiten vorhanden sind. 
Weitere Angaben:  gedeckte Sitzplätze, musikalische Unterhaltung, kein Feuerwerk

Die Anzahl der Plätze ist beschränkt. Eine Anmeldung ist daher zwingend erforder­
lich! Kontakt und Reservation (schriftlich, per Post oder per E­Mail) an Sabrina 
Rutschmann, Lebernweg 36, 4107 Ettingen, sabrina.brodmann@gmx.ch

✂
Anmeldetalon:

Name, Vorname:

Adresse:

Telefon:

E­Mail:

Anzahl Personen

0– 6 Jahre ..... Personen 6–12 Jahre ..... Personen ab 13 Jahren ..... Personen

Die Reservation ist gültig bei Bezahlung der Tickets bis am 21. Juli 2018
und diese können bei Sabrina Rutschmann (Lebernweg 36, Ettingen), an
folgenden Daten abgeholt und bar bezahlt werden:
7. und 21. Juli 2018 von 8 bis 12 Uhr.

Datum / Unterschrift:
Junge Bürger Ettingen

BAUABTEILUNG

Baustellen-Info:

Belagseinbau Lebernring 2. Etappe
(Abschnitt Lebernring Haus Nr. 13 – Gempenweg)

Im Lebernring wird im genannten Ab­
schnitt am Mittwoch, 18. Juli 2018 der 
erste Teil des Belagsersatzes durchgeführt. 

Für die Vorbereitungsarbeiten wird die 
beauftragte Tiefbauunternehmung am 
Donnerstag, 12. Juli 2018 den Lebernring 
(Abschnitt Lebernring Haus Nr. 13 – Gem­
penweg) für jeglichen Verkehr sperren.

Die Anwohnerinnen und Anwohner 
werden gebeten, Ihre Fahrzeuge entlang 
der Dornacherstrasse oder der Baselstras­
se abzustellen.

Ab Donnerstag, 19. Juli 2018 ist der 
Lebernring wieder befahrbar. Es muss je­

doch mit kurzzeitigen Behinderungen ge­
rechnet werden. Bei schlechter Witterung 
müssen die geplanten Arbeiten verscho­
ben werden. 

Die Bauarbeiten im Lebernring wer­
den voraussichtlich in der Kalenderwo­
che 33 mit dem Deckbelagseinbau abge­
schlossen.

Für Auskünfte stehen Ihnen die Bau­
leitung, Thomas Rakun, c/o Gruner Böhrin­
ger AG, Telefon 061 406 13 20 oder die 
Bauabteilung Ettingen, Roger Meier, Tele­
fon 061 726 89 76 gerne zur Verfügung.

Gemeindeverwaltung, Bauabteilung

ZENTRALE DIENSTE

Erlös Altkleidersammlung

Ihre alten Kleidungsstücke können Sie in 
den CONTEX­Altkleider­Containern beim 
Sportplatz und bei der Migros kostenlos 
einer sinnvollen Wiederverwertung zu­
führen.

Zusammen mit ihrer Tochtergesell­
schaft CONTEX sammelte die TEXAID im 
Jahr 2017 schweizweit rund 36’000 Ton­
nen gebrauchte Kleidungsstücke, Schuhe 
sowie Haushaltstextilien. Der Anteil am 
gesamten Nettoerlös, der den beteiligten 

Hilfswerken und an zahlreiche regionale, 
gemeinnützige Organisationen ausbe­
zahlt wurde, betrug rund Fr. 7,8 Mio. (2016: 
Fr. 7,2 Mio.).

Im Kanton Basel­Landschaft und speziell 
in Ettingen wurden folgende Sammelmen­
gen und karitative Vergütungen erzielt:

Kanton Basel-Landschaft
Sammelmenge 1’438’783 kg
Karitative Vergütung Fr. 310’777.15

Gemeinde Ettingen
Sammelmenge 26’945 kg
Karitative Vergütung Fr. 5’820.10

Vertrauen. Abschied. Erinnerung.

Basler Bestattungen  Hauptstrasse 33  4147 Aesch / Ettingen
Telefon 061 751 16 15  www.basler-bestattungen.ch 12

5
4

5
70

RECYCLINGKALENDER

Juli August September

Hauskehricht/
Kleinsperrgut

Di Di Di

Altpapier 4. 8. 5.

Biosammlung Mi Mi Mi

Häckseldienst – – 12.

FEUERWEHR

Auszug aus dem  Jahresprogramm 2018

Freitag, 20. Juli
19–22.15 Uhr Mannschaftsübung

Mittwoch, 15. August
19.30–22.15 Uhr  Mannschaftsübung/ 

Blutspenden

Mittwoch, 22. August
19.30–22 Uhr Offiziers­Rapport

Mittwoch, 29. August
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 5. September
19.30–22 Uhr Fahrübung Kommando

REKLAME
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Anna Rossinelli singt zum Dorfjubiläum
Das Rahmenprogramm für das grosse 
Jubiläumsfest steht. Es hat wohl für 
jeden Geschmack etwas zu bieten.

Über die Filme, die anlässlich des Festes 
«750 Jahre Ettingen» gezeigt werden, 
wurde schon viel geschrieben. Dabei hat 
das Fest vom 7. bis zum 9. September 
noch viele weitere Höhepunkte zu bieten. 
«Besonders stolz sind wir auf das Open­
air­Konzert am Freitag ohne Eintritt», 
sagt OK­Chef Hansruedi Thüring dem 
«BiBo. Zwei Bands der Musikschule Lei­
mental, die «Pedestrians» (Reggae) so­
wie Anna Rossinelli mit Band werden auf 
der Hauptbühne neben dem Gemeinde­
haus zu sehen sein. Am bekanntesten 
dürfte die 1987 in Basel geborene Anna 
Rossinelli sein. Die Sängerin vertrat die 
Schweiz beim Eurovision­Song Contest 
2011 in Düsseldorf. Die erste Bühnener­
fahrung als Solistin machte Rossinelli 
bereits mit 13 Jahren. Im Alter von 16 
Jahren besuchte sie drei Jahre die allge­
meine Jazzschule Basel, wo sie neben 
Gesang, Musiktheorie und Gehörbildung 
auch Klavierunterricht nahm. Im Jahr da­
rauf gründete sie ihre erste Acapella 
Gruppe und wurde Mitglied einer Rock­
Pop Band. Seitdem sammelte sie in ver­
schiedenen Bands weitläufige Bühnen­
erfahrung und nahm an unterschied­
lichsten Studioprojekten teil. Weiter wird 
am Freitagabend die Reggae­Band «Pe­
destrians» auftreten. Mit einem einzig­
artigen Reggae­Pop­Stil haben die fünf 

Badener bereits lokale und nationale 
Wettbewerbe gewonnen – man darf ge­
spannt sein.

Ganz lokal: «Takt Zäh»
Der offizielle Festakt, bei dem Regie­
rungsrätin Monica Gschwind einige Wor­
te an die Ettingerinnen und Ettinger rich­

ten wird, findet am Samstagabend um 19 
Uhr statt. Ab 22 Uhr bietet die Gruppe 
«Takt Zäh» Musik aus dem Dorf: 2017 
hatten die zehn jungen Musikerinnen 
und Musiker aus Ettingen den jeweils 
von der Bürgergemeinde organisierten 
Kulturanlass erfolgreich musikalisch be­
streitet – das Echo war äusserst positiv. 

Neben dem grossen Konzert am Frei­
tagabend werden über alle drei Tage ver­
teilt musikalische Einlagen lokaler Ver­
eine stattfinden – so sind etwa der Män­
nerchor und der Musikverein sogar mit 
eigenen Beizen am Fest dabei. Weitere 
Details zum musikalischen Rahmenpro­
gramm folgen demnächst. 

Musikparade und Nostalgie-Umzug
Drei besondere Höhepunkte hat der 
Sonntag zu bieten: Um 10 Uhr wird in der 
Kirche eine Messe eines Paters des Klos­
ters Mariastein aufgeführt, welche die 
Kirchenchöre eigens für diesen Anlass 
einstudiert haben. Auf keinen Fall ver­
passen sollte man die Marschmusikpa­
rade am Sonntagnachmittag: «Wir 
konnten 15 Musikvereine aus der Region 
für die Parade gewinnen», sagt Hansrue­
di Thüring. Passend zum 750­Jahres­ 
Jubiläum wird zudem noch ein nostalgi­
scher Festumzug stattfinden: «Der Um­
zug wird aus Traktoren gebildet, die 
mindestens 40 Jahre alt sind.» Am 
Samstag und am Sonntag finden zudem 
spezielle Aktivitäten für Kinder und Ju­
gendliche statt, organisiert von der 
Schule Ettingen, der Ettinger Jugendar­
beit und des CVJM.

Viele Helferinnen und Helfer
Nach der Sommerpause wird das 11­köp­
fige Fest­OK noch die letzten Details klä­
ren – doch schon jetzt zeichnet sich ein 
für Ettingen unvergesslicher Anlass ab: 
«Wir haben ein gutes, sehr abwechs­
lungsreiches Programm zusammenge­
stellt», sagt Thüring. Alle Mitglieder des 
OK‘s sowie viele weitere Helferinnen 
und Helfer sind mit Herzblut dabei und 
leisten viel Arbeit, um für Ettingen ein 
würdiges Jubiläumsfest auf die Beine zu 
stellen.

Caspar Reimer

Foto: zVg

Abschalten
Geniessen
Erholen

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Karin Breyer 
Orte der Stille, Wege der Kraft 
Zu Gast in Schweizer Klöstern –  
Wanderungen durch schönste Natur
192 Seiten, kartoniert 
ISBN 978-3-7245-2212-6
CHF 29.80

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch
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REKLAME

SCHWINGEN

Erfolgreiche Binninger Jungschwinger
Bei Sommer-Temperaturen starteten elf 
Jungschwinger des SC Binningen in Dor-
nach beim Saisonhöhepunkt, dem 20. Nord-
westschweizerischen Nachwuchsschwin-
gertag. Vier Athleten konnten den begehr-
ten Zweig mit nach Hause nehmen. 

Dafür schaffte der gewohnte Seriensie-
ger Luc Erhart den 2. Rang. Einmal mehr traf 
er im Schlussgang auf Florian Eisenring aus 
Aarau und musste sich kurz vor Gangende 
geschlagen geben. Unser Neuling Roman 
Jäggi konnte bereits zum zweiten Mal in der 
Kategorie 2003/04 um den Zweig schwin-
gen. In seinem Alter in den Schwingsport 
einzusteigen ist besonders schwierig, ha-
ben die Gegner doch bereits mehrere Jahre 
Trainingsvorsprung und verfügen über tech-
nische Möglichkeiten, die man nicht so 
schnell erlernen und somit aufholen kann. 

Umso schöner ist es, dass Roman bereits um 
den Zweig schwingen konnte. In derselben 
Kategorie positionierte sich Til Voggensper-
ger mit 54.50 Punkten auf Rang 9. Jona 
Odermatt Jonas konnte nach einem sehr 
guten Beginn am Morgen mit drei gewon-
nenen Gängen den Nachmittag mit dem 
Zweiggewinn abrunden. 

Bei den Ältesten holte sich Adrian 
Odermatt den Sieg. Nach drei Monaten un-
fallbedingtem Ausfall musste er zuerst 
wieder in den Wettkampf-Rhythmus fin-
den, was ihm am Nachmittag dann auch 
gelang. Vier Zweige, eine wunderschöne 
Holz-Uhr für den Sieger und eine grosse, 
praktische Sporttasche für alle Jung-
schwinger war die Ausbeute an diesem An-
lass in Dornach. 

Andrea Odermatt

BASELBIETER SPORTPREIS

Wer tritt die Nachfolge von Evelyne Tschopp an?
Die Bevölkerung ist eingeladen, bis am 
31. Juli Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Baselbieter Sportpreis 2018, für die 
Anerkennungs- sowie die Förderpreise zu 
melden. Gesucht wird die Nachfolgerin 
oder der Nachfolger von Evelyne Tschopp 
(Judoka), die 2017 mit dem kantonalen 
Sportpreis ausgezeichnet wurde.

Die Baselbieter Regierungsrätin  
Monica Gschwind wird die diesjährigen 
Sportpreise am Freitag, 7. Dezember, im 
Rahmen einer öffentlichen Feier überge-
ben. Die öffentliche Auszeichnungsfeier 
im Kultur- und Sportzentrum Pratteln wird 
vom Sportamt Baselland, in Zusammen-
arbeit mit der Vereinigung Baselland-
schaftlicher Sportjournalisten und der In-
teressengemeinschaft Baselbieter Sport-
verbände, organisiert.

Der Baselbieter Sportpreis wird seit 
1986 verliehen. Erster Preisträger war die 
Birsfelder Basketball-Legende Fritz Hän-
ger und der TV Ziefen. Sport- und Aner-
kennungspreise werden verliehen an er-
folgreiche Einzelsportlerinnen oder Ein-
zelsportler und Teams sowie Personen, 
Gruppen und Institutionen, die sich um 
den Sport im Kanton Basel-Landschaft 

besonders verdient gemacht haben. Mit 
Förderpreisen werden in erster Linie 
Nachwuchssportlerinnen und Nach-
wuchssportler ausgezeichnet, die an in-
ternationalen Nachwuchsmeisterschaf-
ten erfolgreich waren. Und eines sei ex-
plizit gesagt: Im «BiBo-Land» hat es so-
wohl Einzelsportler, Mannschaften wie 
Persönlichkeiten, welche es verdient ha-

ben, sich um eine Auszeichnung zu be-
werben. Denn das Leimental ist ein äus-
serst fruchtbarer (Sport-)Boden.

Nennungen für den Sportpreis sowie 
die Anerkennungs- und Förderpreise nimmt 
Meinrad Stöcklin, Präsident der Vereini-
gung Basellandschaftlicher Sportjournalis-
ten (VBLSJ), Gassackerweg 22, 4402 Fren-
kendorf, entgegen.  Georges Küng

Im letzten Jahr erhielt die Judoka Evelyne Tschopp (Muttenz) den «Baselbieter 
Sportpreis». Foto: zVg

HANDBALLCLUB THERWIL

Schnuppertraining im Rahmen der Organisation Ferienpass
Im Rahmen der Organisation Fe-
rienpass bot sich am 5. Juli die 
Gelegenheit für Kinder im Alter 

zwischen 4 und 14 Jahren in der Turnhalle 
des Schulhauses Känelmatt II, für zwei 
Stunden, einen Einblick in die faszinierende 
und abwechslungsreiche Teamsportart 
Handball zu erhalten.

Eingeladen hatte der Handballclub 
Therwil, vertreten durch fünf erfahrene J&S 
Coaches. Nach einer kurzen Begrüssungs- 
und Vorstellungsrunde ging es auch gleich 
los mit der Erläuterung der wichtigsten 
Handballregeln.

Nach dieser kurzen Regelkunde läutete 
ein Aufwärmspiel den aktiven Teil des 
Schnuppertrainings ein, wobei einige der 
grundlegenden Abläufe des Sports (Passen 
und Fangen, sowie das Zusammenspiel als 
Mannschaft) spielerisch vermittelt wurden.

Es folgte eine Runde «Rollmops», wel-
cher den meisten Kindern auch aus dem 
Turnunterricht schon ein Begriff gewesen 
sein sollte. Hier konnte der dritte wesentli-
che Bewegungsablauf (das gezielte Wer-
fen) geübt werden.

Nach einer kurzen Pause ging es los mit 
Softhandball. Diese Variante hat den gros-
sen Vorteil, dass ein weicher Ball zum Ein-
satz kommt, der das Werfen und Fangen 
einfacher macht. Ausserdem wird diese 
Variante auf ein kleineres Feld mit Uniho-
ckeytoren gespielt.

Den Höhepunkt bildete der letzte Teil 
des Schnuppertrainings, in welchem die 
jungen Sportler nun mit einem normalen 
Handball auf echte Handball-Tore spielen 
durften. Nach diesem intensiven Ab-

schluss erhielt jeder Teilnehmer ein klei-
nes «Bhaltis». Der Handballclub Therwil 
würde sich sehr freuen, möglichst viele 
der Teilnehmer und ihrer Freunde sowie 
weitere Interessierte in Zukunft regelmäs-

sig in einer der Jungendmannschaften des 
Handballclubs Therwil begrüssen zu dür-
fen! Handballclub Therwil

Trainingszeiten siehe www.hctherwil.ch

10. FRAUMATT-SCHWINGET

Ein kleines Jubiläum – Der Anfang
Was in einem kleinen Kreis begann, 
entwickelte sich zu einem vielbeach-
teten Sportanlass in unserer Region – 
und sogar darüber hinaus. 

2008 unterbreitete Ivano Brunoni einigen 
Kollegen seine Idee, in der Fraumatt bei 
seinem Wohnhaus ein Schwingfest für Bu-
ben und Jugendliche anzubieten. Im klei-
nen Kreis wurde der Vorschlag diskutiert 
und geprüft. Bald war die Meinung gefes-
tigt: Doch, das versuchen wir im 2009. 
Recht unkompliziert und ohne feste Form 
bildete man ein OK und ging ans Werk. Als 
«Fraumatt-Plausch-Schwinget» ging am 
22. August 2009 zum ersten Mal ein 
Schwingfest für Jungschwinger durchs Sä-
gemehl. Es wurde in drei Altersklassen um 
den Sieg geschwungen. Einige Jung-
schwingernamen, die damals an der Spitze 
der Rangliste standen, finden wir heute in 
den Listen der Kranzschwinger, insbeson-
dere Roger Erb und Remo Kocher, die im 
Schlussgang einen «Gschtellte» abliefer-
ten und mit gleicher Punktzahl gemeinsam 
Festsieger waren. Die Stimmung war gut 
und das noch spärliche Publikum förmlich 
begeistert. Die Erwartungen auf eine wei-
tere Ausgabe waren geweckt.

Das OK war motiviert weiterzuma-
chen. Es stellten sich aber gleich einige 
Fragen. Von vielen Seiten wurde beispiels-
weise angeregt, das Schwingfest auch für 
Aktive zu öffnen. Die Bezeichnung 
«Plauschschwinget» war dafür nicht be-
sonders geeignet. Zudem verlangte eine 
längerfristige Planung eine festere Struk-
tur, weshalb man als Trägerschaft den Ver-

ein Fraumatt-Schwinget Oberwil gründete. 
In diesen neuen Ausrichtungen packte 
man das zweite Fraumatt-Schwinget an 
und konnte es bei misslichem Wetter am 
28. August 2010 durchführen. Festsieger 
wurde  –  nun in der Kategorie der Aktiven 
– Roger Erb vom Schwingklub Oberwil. 

Über alle Kategorien betrachtet, stan-
den am 6. August 2011 bereits über 60 
Schwinger im Einsatz. Im Schlussgang be-
gegneten sich zwei Schwingerkameraden 
aus dem Schwingclub Binningen. Michael 
Gschwind und Andreas Henzer beendeten 
das Schwingfest mit einem «Gschtellte», 
was dann Michi Gschwind für den Festsieg 
am dritten Fraumatt-Schwinget reichte.

Der Gabentempel, der schon vom 
zweiten Fest weg recht beachtlich war, hat 
wohl als Magnet gewirkt. Aber es begann 
sich auch herumzusprechen, dass das ein 
guter Schwinganlass mit grossem Publi-
kumszuspruch ist. Das war der Hinter-
grund des vierten Fraumatt-Schwinget, 
das am 18.  August 2012 bei richtigem 
Hochsommerwetter stattfand. Wie schon 
in den Vorjahren fand am Vorabend des 
sportlichen Teils ein Abend in volkstümli-
chem Ambiente mit feinen Sachen aus der 
Küche statt. Für den Vorabendanlass und 
die gastronomischen Leistungen waren 
jeweils die Oberwyler Räppli, eine bekann-
te Fasnachtsclique, verantwortlich. Auch 
sportlich war das 2012er-Fest ein neuer 
Spitzenanlass. Das Schwingfest mit 30 Ak-
tivschwingern und 70 Jungschwingern 
verlief sportlich anspruchsvoll. Festsieger 
wurde erneut Michael Gschwind.

 Rudolf Mohler

Vor dem gestrengen Auge des Kampfrichters bezwingt Michael Gschwind (Hofstet-
ten, mit dem Rücken zum Leser) im Schlussgang des 4. Fraumatt-Schwinget seinen 
Rivalen. Foto: zVg

Foto: zVg

Fotos: zVg

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer  Atembehinderung in der Region Basel.

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch



FORUM 12. JULI 2018 | NR. 28 17

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte,  
per E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel»,  
Greifengase 11, 4058 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch

Unter den Einsendungen wird ein  
Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.
Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Ausgabe geht an:
Gabriele Gehrt, Buttertalstrasse 1, 4106 Therwil
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Eine europäische WM

Zum Zeitpunkt beim Schreiben dieser 
Zeilen können noch vier Mannschaften 
Fussball-Weltmeister werden: Belgien, 
England, Frankreich und Kroatien (in 
alphabetischer Reihenfolge). Vorges-
tern Dienstag und gestern Mittwoch 
(nach Redaktionsschluss) fanden die 
beiden Halbfinal-Partien Belgien ge-
gen Frankreich und England gegen 
Kroatien statt. 

BiBo hat in den letzten drei Ausgaben 
stets über die, zusammen mit Olympi-
schen Sommerspielen, medial grösste 
Sportveranstaltung berichtet. Wobei 
man das «Sport» vielleicht auch durch 
Kommerz und Politik ersetzen könnte … 

Unsere Berichterstattung war jedoch 
anders als jene der Printmedien/Social 
Media, denn wir fokussierten uns auf 
 lokale Geschehnisse wie das Public 
Viewing in Therwil (in seiner Art wohl 

einmalig in der Schweiz; dies darf man 
mit berechtigtem Stolz konstatieren) 
oder wunderschön dekorierte, ge-
schmückte (Oberwiler) Gastronomie-
stätten, in denen man bei Speis und 
Trank gemeinsam den Match anschaute.

Wir werden in der nächsten Ausgabe 
einen Rückblick über das Public Viewing 
in «Därwil» bringen. Weil heuer einige 
«Neuerungen» waren, die sich bewährt 
haben. Und wir sind zuversichtlich, dass 
es im 99er-Dorf auch in zwei Jahren, an-
lässlich der EURO 2020 (die übrigens in 
diversen europäischen Städten, nicht 
aber in der Schweiz, stattfinden wird), 
wieder ein Public Viewing geben wird. 
Wobei wir nicht vergessen dürfen: Hinter 
diesem Anlass stehen Frauen und Man-
nen, die ehrenamtlich ganz, ganz viele 
Stunden aufwenden, damit wir zusam-
men geniessen können!

Georges Küng 

Beim WM-Achtelfinal-Match Schweden gegen die Schweiz war nicht nur das Areal 
des Bahnhof-Schulhauses proppenvoll, sondern auch in der Mehrzweckhalle waren 
250 Anhänger versammelt. Das Endresultat löste keine Freude aus… Foto: Küng
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Basel erleben  
mit dem  
Pro Innerstadt 
 Geschenkbon

	 	

1.	 Bernadette	von	Dreien
	 Christina	2	–	
	 Die	Vision	des	Guten
	 Esoterik	|	Govinda	Verlag

2.	 Kaspar	Villiger
	 Demokratie	–	jetzt	erst	recht!
	 Politik	|	NZZ	Libro

3.	 Dr.	med.	Petra	Bracht,	
	 Roland	Liebscher-Bracht
	 Die	Arthrose-Lüge
	 Gesundheit	|	Goldmann	Verlag

4.	 Yuval	Noah	Harari
	 Homo	Deus	–	
	 Eine	Geschichte	von	Morgen
	 Kulturgeschichte	|	C.	H.	Beck	Verlag

5.	 Rolf	Dobelli
	 Die	Kunst	des	guten	Lebens
	 Philosophie	|	Piper	Verlag

6.	 Zoo	Basel
	 Wimmelbuch
	 Kinderbuch	|	Wimmelbuchverlag

7.	 Barbara	Bleisch
	 Warum	wir	unseren	Eltern	
	 nichts	schulden
	 Lebensgestaltung	|	C.	Hanser	Verlag

	 	 	 8.	 Wolfgang	Hirn
	 	 	 	 Chinas	Bosse	–	
	 	 	 	 Unsere	unbekannten	
	 	 	 	 Konkurrenten
	 	 	 	 Wirtschaft	|	Campus	Verlag

9.	 Guy	Barter
	 Wie	lange	braucht	eine	
	 Schnecke	zurück	in	
	 meinen	Garten?
	 Natur	|	Landwirtschaftsverlag

10.	 Barbara	Achermann,	
	 Espen	Eichhöfer	(Hrsg.)
	 Frauenwunderland	–	Die	
	 Erfolgsgeschichte	von	Ruanda
	 Politik	|	Reclam	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Jean-Luc	Bannalec
	 	 	 	 Bretonische	
	 	 	 	 Geheimnisse
	 	 	 	 Krimi	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch

2.	 Donna	Leon
	 Heimliche	Versuchung
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

3.	 Raphael	Zehnder
	 Müller	voll	Basel
	 Krimi	|	Emons	Verlag

4.	 Robert	Seethaler
	 Das	Feld
	 Roman	|	Hanser	Berlin

5.	 Otfried	Preussler
	 Der	Räuber	Hotzenplotz	
	 und	die	Mondrakete
	 Kinderbuch	|	Thienemann	Verlag

6.	 Francesca	Melandri
	 Alle,	ausser	mir
	 Roman	|	Wagenbach	Verlag

7.	 Plinio	Martini
	 Nicht	Anfang	und	
	 nicht	Ende
	 Roman	|	Limmat	Verlag

8.	 Khaled	Khalifa
	 Der	Tod	ist	ein	
	 mühseliges	Geschäft
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

9.	 Helen	Liebendörfer
	 Ja	und	Amen?	Hermann	
	 Hesses	Mutter	Marie
	 Historischer	Roman	|	
	 Reinhardt	Verlag

10.	 Lucy	Fricke
	 Töchter
	 Roman	|	Rowohlt	Verlag

Übernahme AVAG durch EBM ist auf Zielkurs

Die Elektra Birseck Münchenstein 
(EBM) hat die Mitarbeitenden und 
erste wichtige Bereiche in der Be-
triebsführung der Aare Versorgungs 
AG (AVAG) übernommen und einen 
neuen Standort in Olten bezogen. 

pd. Vor zwei Jahren, im Juni 2016, haben 
EBM, UBS Clean Energy Infrastructure 
Switzerland und die Städtischen Betrie-
be Olten (sbo) gemeinsam von der Alpiq 
gleich 97 Prozent der Aktien der Aare 
Versorgungs AG gekauft. Die Netze von 

AVAG und sbo wurden durch die gemein-
same Betriebsführungsgesellschaft a.en 
betrieben. Nach dem Erwerb der AVAG 
durch die Konsortialpartner EBM, UBS-
CEIS und sbo wurde am 5. Juli 2017 ein-
vernehmlich entschieden, dass zwischen 
AVAG und a.en die Aufgaben entflochten 
werden. Die AVAG bleibt eigenständig, 
wird jedoch neu operativ von der EBM 
geführt. Die Aare Energie AG (a.en) bleibt 
verantwortlich für die sbo und ist voll-
ständig in deren Eigentum übergegan-
gen. 

Die 40 Mitarbeitenden der a.en wur-
den von der EBM per Januar übernom-
men und integriert. Seit dem 1. Juli be-
treibt die EBM einen neuen Standort an 
der Aarburgerstrasse 39 in Olten. Mit 

der umfassenden Energieberatung un-
terstützt die EBM die Kunden zudem ab 
sofort in Fragen zur Sanierung von Ge-
bäudehüllen, zu Energiesparthemen 
oder zur Elektromobilität. Neu profitie-
ren die AVAG-Kunden und insbesondere 
die Schulen der Region vom Angebot 
«Lernwelt Energie», welches mit der 
EBM nach Olten kommt. 

Wie sich zeigt, ist die Zusammenar-
beit AVAG/EBM bestens eingespielt. Alle 
bisherigen Ansprechpartner für die Um-
setzung von Bau- und Investitionsvor-
haben sind dieselben. Zudem haben die 
Gemeinden und Kunden in der Region 
neue exklusive Angebote und ihren An-
sprechpartner für Strom wie gewohnt 
direkt vor Ort.



EMPFEHLUNGEN

Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000 m2

• Sensationelle Preise auf 
 Haushaltapparate der Marken
 MIELE, V-ZUG, Electrolux,  
 Bosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen Preisen
•  Wir passen uns Ihrem 
 Budget an
•  Planung, Demontage, Liefe- 
 rung und Montage mit 
 eigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence Center
• Reparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, 
 und Garantien
• Eigener Kundenservice

•  Lassen Sie sich überraschen
•  Wussten Sie schon, dass 
 wir über 40 Vereine in der  
 Region unterstützen?

Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++
• 149  l
• H/B/T 125/60/63 cm

Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++
• 232  l
• H/B/T 165/60/67 cm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies
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Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

STATT 1040.–

780.–

STATT 1465.–

1099.–

Die mit 
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DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

- 25%
inkl. VRG

Gratis-Nr: 0800 13 14 14

Samstag offen 
www.waserag.ch

ENTSORGUNGSCENTER
• BIRSFELDEN Langenhagstrasse 50
• HORNUSSEN Mühlehalde 175
• RHEINFELDEN Industrie-Ost
• THERWIL Oberwilerstrasse 48
• SISSACH Gewerbestrasse 5a
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